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Am Samstag in der Herzogskelter
Eröffnung der neuen Theater- und Konzertsaison

Am Samstag startet die Theater- und Konzertsaison in der Herzogskelter in 
die Saison 2016/2017.
Los geht es mit dem Comedian Heinrich Del Core um 20 Uhr. Die Veran-
staltung ist leider schon komplett ausverkauft. Lediglich an der Abendkasse 
zurückgegebene Karten sind noch zu haben.

Am Samstag in Güglingen
Kindersachenbasar im Gemeindehaus

Der Evangelische Kindergarten Gottlieb-Luz veranstaltet am Samstag von 14 bis 16 Uhr 
wieder einen Kindersachenbasar mit Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen). Ab 13.30  
Uhr ist der Basar für Schwangere mit Mutterpass geöffnet. Der Erlös kommt dem Kinder-
garten zu Gute.

Am Samstag und Sonntag in Frauenzimmern
Kirwe beim SV Frauenzimmern

Leckere Wildgerichte, dazu feine Tröpfchen von heimischen Winzern, läuten den Herbst beim 
SV Frauenzimmern ein. Freunde und Gäste sind wieder herzlich eingeladen, am 22. und  
23. Oktober im Vereinsheim in der Riedfurt zum Essen vorbei zu schauen. „Da es wahrschein-
lich wieder gut besucht sein wird, bitten wir um Reservierung“, empfiehlt Bärbel Neubauer, 
Zweite Vorsitzende des Vereins (Telefon 07135/8242). 
Bewirtet wird am Samstag ab 18 Uhr und am Sonntag kann jeweils für 11.30 Uhr und für 
13.30 Uhr reserviert werden. Nach 13.30 Uhr werden keine Reservierungen mehr angenom-
men. Die Küche schließt um 15 Uhr.
Falls noch jemand das Bewirtungsteam unterstützen möchte, kann er sich gern bei Reiner 
Scheu unter der Nummer 0172/6237148 melden. 
Die AH-Mannschaft des SV Frauenzimmern freut sich zudem auf zahlreiche Zuschauer beim 
Kirwe-Kick am 22.10.2016 auf dem Fußballplatz. Anpfiff ist um 17 Uhr.  (keb)

Kirchenkonzert im Jubiläumsjahr
Der Musikverein Güglingen lädt am Sonn-
tag, 23. Oktober, um 18 Uhr, herzlich zu 
einem außergewöhnlichen Konzert in der 
Mauritiuskirche ein. Mit einem dem Vor-
tragsort angemessenen Programm präsen-
tieren sich die Bläserinnen und Bläser von 
ihrer konzertanten Seite und zeigen zum 
50-jährigen Vereinsjubiläum eine hörens-
werte Facette ihres vielfältigen Repertoires.
Der Eintritt ist frei.

Es erklingen klassische Werke, wie Sätze 
aus Georg Friedrich Händels fulminanter 
Feuerwerksmusik oder Johann Sebastian 
Bachs Arie „Bist du bei mir“ aus der Oper 
Diomedes. Bekannte Größen aus Pop und 
Musical geben sich ebenfalls ein Stell-
dichein in der Mauritiuskirche und werden 
mit dem vollen Klang der Holz- und Blech- 
bläser harmonisch interpretiert. Ob  
Michael Jackson oder Andrew Lloyd  
Webber - der Musikverein Güglingen hat 
es in den Jahrzehnten seines Bestehens 
stets verstanden, aktuelle Strömungen in 
der Musik aufzugreifen und für den Klang-
körper umzusetzen. „Nicht zuletzt deshalb  
blicken wir heute auf ein sehr junges En-
semble und ein breites Repertoire an Stü-
cken für jeden Anlass“, freut sich der erste 
Vorsitzende Artur Müller. Neben der Akti-
ven Kapelle, die am 23. Oktober zu hören 
ist, engagiert sich der Musikverein Güg-
lingen vorbildlich in der Jugendarbeit und 
präsentiert jedes Jahr neue Musikerinnen 
und Musiker sowohl in den Schüler-Bläser-
klassen, als auch im Anschluss in der Ju-
gendkapelle. (keb)

Was ist sonst noch los?
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Es feiert Geburtstag:
Weiler:
Am 25. Oktober; Herr Walter Böckle, Linden-
straße 16, den 75.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 21. Oktober 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Samstag, 22. Oktober 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Sonntag, 23. Oktober 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Montag, 24. Oktober 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Dienstag, 25. Oktober 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Mittwoch, 26. Oktober 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Donnerstag, 27. Oktober 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Freitag, 28. Oktober 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, Weilerer Str. 6, 
Tel.: 07046/930123

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 22./23. Oktober
TA Brlecic, Heilbronn, Tel. 07131/644302
TÄ Peter, Sülzbach, Tel. 07134/510635
TA Dr. Guggolz, Bad Rappenau, Tel. 07264/1300

Standesämter melden
Güglingen
Eheschließungen:
Am 12. Oktober 2016 in Güglingen; Christian 
Rudolf Günter Feudenthal und Hicran Freuden-
thal, geb. Dogru, Güglingen, Schumannstraße 3
Am 15.10.2016 in Güglingen; Oktay Demir und 
Esma Demir, geb. Funda, Brackenheim, Band-
hausstr. 2/1
Sterbefälle:
Am 11. Oktober 2016 in Brackenheim; Rolf 
Adolf Erb, zuletzt wohnhaft: Knipfelesweg 5, 
Brackenheim;
Am 12. Oktober 2016 in Brackenheim; Helmut 
Gebert, zuletzt wohnhaft: Heilbronner Straße 
67, Güglingen.
Pfaffenhofen
Sterbefall:
Am 11. Oktober 2016 in Pfaffenhofen; Rolf Rie-
del, Hölderlinstr. 4, Pfaffenhofen

Zweckverband „Obere 
Zabergäugruppe“
Sitzung der Verbandsversammlung am 
Dienstag, 25. Oktober 2016, in Zaberfeld
Am Dienstag, 25. Oktober 2016, 19:00 
Uhr, findet im Rathaus Zaberfeld, Sitzungs-
saal, eine öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbands „Obere Zaber-
gäugruppe“ statt. 
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1.)  Umsetzung der Neukonzeption Wasserver-

sorgung  
1. Funktionsabschnitt   
– Vergabe der Erd-, Leitungs- und Straßen-
bauarbeiten

2.) Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen

Erster Diatreff in diesem 
Winterhalbjahr am 9.11.2016
Die diesjährige Diatreff-Reihe in der „Herzogs-
kelter“ beginnt am Mittwoch, 9. November 
2016, wie gewohnt um 16.00 Uhr.

 Robert Müller aus 
Güglingen führt die 
Besucher durch  
ISLAND, Insel aus 
Feuer und Eis; fast so 
groß wie Süddeutsch-
land, entstand vor ca. 
20 Millionen Jahren, 
als die Erdkruste des 
Atlantischen Rücken 
aufbrach.

Noch heute bedecken eine Reihe gefährlicher 
Vulkane das Land; geprägt von gewaltigen 

Gletscher-Flüssen , tief in die Basalt-Lava ein-
gegraben; von faszinierenden Wasserfällen , 
zerklüfteten Bergrücken und Fjorden; von Hot 
Spot‘s mit heißen Quellen.
Der kurze Sommer, wo‘s kaum dunkel wird, 
verzaubert die Flora in unbeschreibliche, über-
wältigende Farben. Wohlhabende 300.000  
Wikinger-Nachfahren leben auf der mit 
100.000 qkm dünn besiedelten Insel.
Es erwarten die Besucher schöne Aufnahmen, 
interessante Erläuterungen und nette Gesprä-
che.
Die Bewirtung übernehmen wieder in bewähr-
ter Weise die ZabergäuNarren Güglingen.
Herzliche Einladung!
Weitere Diatreff-Termine:
7. Dezember 2016
Horst Schuster, Zaberfeld – Film über „Nord-
australien“
18. Januar 2017
Gerhard Schneider, Güglingen – „Mit dem Rad 
von der Weserbildung bis zur Mündung“
15. Februar 2016
Christa Wagenhals, Güglingen – „Zabergäu – 
Du Perle im Unterland“
15. März 2016
Horst, Schuster, Zaberfeld – ein weiterer Film 
über einen Landstrich von „Australien“

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Weinlese für den Bürgerwein 2016 

Der neue Bürgerwein ist gesichert. Wie jedes Jahr trafen sich am Freitag die Bürgermeister der 
Gemeinden Zaberfeld, Pfaffenhofen und Güglingen sowie Gemeinderäte und Mitarbeiter der 
Stadt, um symbolisch die Trauben für den nächsten Bürgerwein zu lesen.
Mit dabei war auch eine Delegation der Württembergischen Weingärtner-Zentralgenossenschaft 
aus Möglingen, die für ein Praxisseminar in Sachen Weinbau im Zabergäu war.
Eine sehr gute Hauptlese haben wir in diesem Jahr, freut sich Axel Gerst von den Weingärtnern 
Cleebronn&Güglingen, der mit seinen Mitarbeitern die gemeinsame Weinlese seit vielen Jahren 
organisiert.
Vor allem auf den Riesling kann man sich freuen, weil er in diesem Jahre wirklich optimale Bedin-
gungen hat. Der Bürgerwein wird auch im nächsten Jahr wieder ein Lemberger und zu erwarten 
ist auch in diesem Fall wieder ein feiner Tropfen.
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Informationen rund um die 
Rente und Altersvorsorge
Aktuelle Informationen rund um Rente und 
Altersvorsorge bietet das Regionalzentrum 
Heilbronn der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in seinen kostenlosen 
Vorträgen und Seminaren: 
„Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was 
wäre wenn?“ am Montag, dem 24.10.2016, um 
17:00 Uhr,
„Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?“ am 
Donnerstag, dem 27.10.2016, um 17:00 Uhr 
„Frauen und Ihre Rente – Wie bin ich abge-
sichert?“ am Donnerstag, dem 03.11.2016, um 
17:00 Uhr und zum Abschluss der Vortrags-
reihe „Meine Altersvorsorge – was habe ich 
schon, was brauche ich noch?“ am Montag, 
dem 07.11.2016, um 17:00 Uhr. 
Alle diese Vorträge finden im Regionalzentrum 
Heilbronn, Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn, 
statt und dauern in etwa zwei Stunden. Um 
Anmeldung unter der Telefonnummer 07131/ 
60880, Telefax 07131/6088190 oder per E-Mail 
unter regio.hn@drv-bw.de wird gebeten.

Wenn Mami wieder arbeiten 
will 
Workshop zum beruflichen Wiedereinstieg
Wer nach Familien- oder Pflegezeit beruflich 
wieder einsteigen will, hat viele Fragen. Wel-
che Tätigkeiten sind auf dem Arbeitsmarkt ge-
fragt? Welche Weiterbildung ist sinnvoll? Gibt 
es Tipps für die Stellensuche in Teilzeit? 
Diese und weitere Fragen beantwortet Sandra 
Büchele, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt, im Wiedereinstiegs-Work-
shops am 28. Oktober, von 9.00 – 11.00 Uhr, 
im Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit Heilbronn.
Bewerbungsunterlagen können gerne mitge-
bracht werden.
Interessierte melden sich bitte unter Heilbronn.
BCA@arbeitsagentur.de oder 07131/969166 an.

Mitteilung des Landratsamts 
Informationen zur Patientenverfügung 
Am Mittwoch, dem 26. Oktober, um 18 Uhr, 
referiert Klinikseelsorger Adriano Paoli von der 
„Initiative Selbstbestimmen“ in den Räumen 
des Betreuungsvereins Heilbronn, Allee 6 (Hof-
einfahrt Titotstraße) zum Thema Patientenver-
fügung. Zum Beispiel werden Erstellung, Inhalt 
und Wirksamkeit der Patientenverfügung the-
matisiert.
Eingeladen sind alle, die am Thema Interes-
se haben. Die Teilnahme ist kostenlos und an 
keine Mitgliedschaft gebunden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Falsche Medikamenten-
einnahme birgt große Risiken
Neues Gesetz regelt Anspruch auf Medi-
kationsplan/Zahlreiche Betroffene in der  
Region
Heilbronn/Hohenlohe. Mit Wirkung zum  
1. Oktober wurde ein neues Gesetz rechtskräf-
tig, das den Anspruch von Patienten auf einen 
Medikationsplan regelt, wenn diese täglich drei 
oder mehr unterschiedliche Arzneien zu sich 
nehmen müssen. Dies ist vor dem Hintergrund 

wichtig, dass zahlreiche Medikamente gefähr-
liche Wechselwirkungen haben können. Die 
AOK Heilbronn-Franken hat die Sinnhaftigkeit 
der Regelung für Patienten aus Heilbronn und 
Hohenlohe untersucht, die unter Bluthoch-
druck leiden.

Wenn mehrere Medikamente verordnet werden, 
kann es gefährlich werden – der Medikations-
plan soll helfen.
Menschen mit Bluthochdruck nehmen häufig 
ACE-Hemmer und ein Medikament zur Ent-
wässerung (Diuretika) ein. Diese Medikamen-
ten-Kombination wurde im vergangenen Jahr 
im Stadtkreis Heilbronn an 1.070, im Landkreis 
Heilbronn an 2.701 und im Hohenlohekreis an 
1.317 AOK-Versicherte verordnet. Kommen 
hier Schmerzmittel wie beispielsweise ASS,  
Diclofenac oder Ibuprofen hinzu, kann dies zu 
akutem Nierenversagen führen.
In einer Studie wurde nachgewiesen, dass eine 
solche Dreierkombination von Arzneimitteln 
das Risiko für eine Nierenschädigung um mehr 
als 30 Prozent erhöht. Untersuchungen der 
AOK Baden-Württemberg haben gezeigt, dass 
diese Medikamente trotz der hohen Risiken 
häufig zusammen verordnet werden. Die Dun-
kelziffer ist vermutlich noch bedeutend höher, 
da viele Menschen Schmerzmittel ohne Ver-
ordnung in der Apotheke kaufen.
Laut Bericht des Robert-Koch-Instituts (RKI) 
zur Gesundheit in Deutschland 2016, nimmt 
ein Drittel der über 65-Jährigen fünf und mehr 
Arzneimittel regelmäßig ein. Dies geht mit 
einem stark erhöhten Risiko unerwünschter 
Wechsel- und Nebenwirkungen einher. Das RKI 
schätzt, dass es in Deutschland pro Jahr etwa 
500.000 Krankenhausnotaufnahmen durch 
vermeidbare Medikationsfehler gibt. Die Zahl 
der Todesfälle aufgrund von Polymedikation 
wird auf jährlich 16.000 bis 20.000 geschätzt. 
Von Polymedikation spricht man, wenn Patien-
ten mehrere verschiedene Arzneien dauerhaft 
einnehmen.
„Diese Zahlen zeigen die Bedeutung des neuen 
Gesetztes für die Patientensicherheit“, verdeut-
licht Michaela Lierheimer, Geschäftsführerin 

der AOK Heilbronn-Franken. Eine gute Nach-
richt sei: Ärzte verschreiben älteren Patienten 
immer seltener Medikamente, die für sie unge-
eignet sind oder sogar gefährlich werden kön-
nen. Nach einer Auswertung des Wissenschaft-
lichen Instituts der AOK (WIdO) ist der Anteil 
der AOK-versicherten Patienten ab 65 Jahren, 
die mindestens ein für sie potenziell riskantes 
Medikament von der sogenannten Priscus- 
Liste erhielten, von 29 Prozent im Jahr 2006 
auf knapp 19 Prozent im Jahr 2015 gesunken. 
„Wir freuen uns, dass sich die Medikations-
sicherheit für die Patienten verbessert, und 
engagieren uns dafür, dass sich dieser Trend 
weiter fortsetzt“, sagt Michaela Lierheimer. 
Gleichzeitig gewinnt das Thema Polymedi-
kation an Bedeutung: So stieg der Anteil der 
AOK-versicherten Patienten ab 65, die fünf 
oder mehr Wirkstoffe im Quartal verschrieben 
bekamen, von 49 Prozent im Jahr 2006 auf 
etwa 55 Prozent im vergangenen Jahr.
Die AOK unterstützt niedergelassene Ärzte in 
Heilbronn und Hohenlohe auf Wunsch dabei, 
potenziell gefährliche Kombinationen von Me-
dikamenten bei älteren Versicherten zu erken-
nen. 
Dafür wurde eine spezielle Software entwi-
ckelt, die unter anderem Analysen zu den The-
men Polymedikation, Wechselwirkungen oder 
Priscus-Arzneimittel für ältere Patienten mög-
lich macht. 
Mit der Software lassen sich die Verordnungs-
daten eines Vierteljahres in der Regel sechs bis 
acht Wochen nach Quartalsende tabellarisch 
oder grafisch aufbereiten. Dabei wird zum 
Beispiel die Verschreibung von Medikamen-
ten analysiert, die auf der Priscus-Liste stehen 
und für ältere Menschen potenziell ungeeignet 
sind.
Mit der verpflichtenden Einführung des Me-
dikationsplans zum 1. Oktober ist das Thema 
Polymedikation noch stärker in den Fokus ge-
rückt: Patienten, denen mindestens drei Medi-
kamente gleichzeitig verordnet werden, erhal-
ten durch ihre behandelnden Ärzte zukünftig 
einen Medikationsplan in Papierform. 
Nach Berechnungen des WIdO werden nahe-
zu 20 Millionen Versicherte der gesetzlichen 
Krankenkassen in Deutschland einen Anspruch 
auf einen Medikationsplan haben. Das ent-
spricht einem Anteil von mehr als 28 Prozent 
aller 70 Millionen GKV-Versicherten.

Termine
Samstag, 22. Oktober

Kindergarten Gottlieb-Lutz, Güglingen – Kindersachenbasar
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Gottesdienst für kleine Leute

Herzogskelter Güglingen – Saisonauftakt mit Heinrich Del Core
Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Kürbisgeister schnitzen

TSV Pfaffenhofen – Oktoberfest
Samstag/Sonntag, 22./23. Oktober

Sportverein Frauenzimmern – Kerwe im Sportheim
Sonntag, 23. Oktober

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen und Musikverein Güglingen
– Konzert „50 Jahre Musikverein Güglingen“ in der Mauritiuskirche

Dienstag, 25. Oktober
Gemeinde Zaberfeld – Krämermarkt in Zaberfeld

Dienstag/Mittwoch, 25./26. Oktober
LandFrauenverein Güglingen – Herbstliches Menü
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Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Weinerlebnisführungen im Oktober
Sonntag, 23. Oktober – Die genussvollen 
Drei – „Wir schenken Ihnen ein!“
Mal wieder raus aus dem Alltag, einfach die 
Seele baumeln lassen, nette Leute kennen-
lernen? Genießen Sie Ihren Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen im Hof-Café Sick und an-
schließender Weinerlebnisführung mit Regine 
Sommerfeld. Zum Abschluss lädt die Besenkü-
che vom Weingut Winkler zu einem deftigen 
Abendessen ein. Treffpunkt um 13.30 Uhr beim 
Hof Café Sick. Kosten: 27,50 €. Anmeldung 
unter Telefon 07135/5974.
Mittwoch, 26. Oktober – Mönchsbergtour
Die Blätter verfärben sich. Genießen Sie mit 
der Weinerlebnisführerin Susanne Müller bei 
einer angenehmen Wanderung (ca. 4 km) am 
Mönchsberg die Schönheit der bunten Reb-
landschaft und erfahren Sie mehr. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Sportgelände des TGV Dür-
renzimmern. 15 € inkl. Weinproben und Hand-
vesper. Anmeldung beim Weinkonvent Dürren-
zimmern, Tel. 07135/95150.
Sonntag, 30. Oktober – Auf den Spuren der 
Grafen, Weinerlebnisführung rund um Burg 
Neipperg
Die Weinbruderschaft St. Vincenz zu Bracken-
heim in Württemberg e. V. lädt zur diesjährigen 
weinkundlichen Herbstwanderung rund um 
Burg Neipperg herzlich ein. Mit Björn Schilling, 
dem leitenden Mitarbeiter des gräflich Neip-
perg‘schen Weinguts, informiert ein profunder 
und sehr erfahrener Kenner der gräflichen Lie-
genschaften und des Weinbaus die Teilnehmer 
aus erster Hand. Das Verkosten außergewöhn-
licher Weine unterwegs, inmitten einer einzig-
artigen Landschaft, runden die Veranstaltung 
ab. Treffpunkt um 14 Uhr beim Weingut Echle, 
Kosten: 10 € Mitglieder, 15 € Nichtmitglieder. 
Anmeldung beim Neckar-Zaber-Tourismus e. V. 
unter Telefon 07135/933525.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbron-
ner Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 
07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.
de, www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 
9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 
Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Pilzausstellung im Naturparkzentrum

Feuchtigkeit und Wärme der vergangenen 
Tage ließen doch noch Pilze wachsen: die ur-
sprünglich am 2./3. Oktober geplante Pilzaus-
stellung der Pilzfreunde Heilbronn wird jetzt 
am kommenden Sonntag, 23. Oktober, 10 Uhr 
bis 17 Uhr, am Naturparkzentrum nachgeholt. 
Wir freuen uns, dieses beliebte Angebot doch 

noch präsentieren zu können. Neben der gro-
ßen Ausstellung heimischer Frischpilze stehen 
die Experten des Pilzvereins für Fragen rund 
um die Welt der Pilze zur Verfügung. Selbst 
gesammelte Pilze können mitgebracht und 
bestimmt werden. Dazu wird Pilzliteratur zum 
Verkauf angeboten. 
Informationen zur Ökologie und zur Bedeutung 
der Pilze im Ökosystem Wald, Tipps zur Zube-
reitung der Speisepilze: Pilzliebhaber kommen 
voll auf ihre Kosten.
Naturparkmarkt in Kürnbach 

Bereits zum siebten Mal laden Naturpark und 
Gemeinde Kürnbach zum Naturparkmarkt am 
23. Oktober auf dem Kürnbacher Marktplatz im 
Rahmen der Schwarzrieslingkerwe. Direktver-
markter aus der Naturparkregion präsentieren 
sich und ihre Produkte auf dem liebevoll res-
taurierten Kürnbacher Marktplatz und bieten 
den Besuchern die Möglichkeit, die hier er-
zeugten Lebensmittel gesund und frisch direkt 
beim Erzeuger zu erwerben.
Hausgemachtes nach traditionellen Rezepten, 
Fleisch- und Wurstwaren, Honig, Obst und Ge-
müse, Milch, Nudeln, Kuchen aus Omas Back-
stube … , lassen Sie sich von der Qualität und 
Frische der regionalen Produkte überzeugen.
Und so ganz nebenbei sorgen Sie dabei für 
Landschaftspflege mit dem Einkaufskorb, 
indem Sie unsere Landwirte unterstützen, die 
mit Ihrer Bewirtschaftung die wertvolle Kul-
turlandschaft des Naturparks prägen und er-
halten.
Von der Ortsführung über Kaspertheater, vom 
Nistkästen-Bauen bis zum Krauthobeln sorgt 
ein buntes Programm dafür, dass auch beim 
Naturparkmarkt in Kürnbach das Motto der 
baden-württembergischen Naturparke greifbar 
wird: Mehr Natur. Mehr erleben. Naturparke.
Und wie jedes Jahr wird das Programm des Na-
turparkmarktes ideal ergänzt durch den Wein-
markt in der Badischen Kelter und den Kunst-
handwerkermarkt in der Hessenkelter. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt – von A wie Apfel-
secco bis Z wie Ziegenburger.
Weitere Infos: www.naturpark-sh.de oder 
www.facebook.com/NaturparkStrombergHeu-
chelberg. 
Am Naturparkzentrum und bei den Naturpark-
gemeinden ist ein kostenloser Flyer erhältlich, 
der auch zum Download im Internet zur Ver-
fügung steht.

Erlebnisführungen mit den Naturpark- 
führern
„Des Fürsten Lust, des Bauern Frust“
Herrschaftliches Jagen im Stromberg
Samstag, 22. Oktober, 14 Uhr, Knittlingen
Exkursion mit barockzeitlichem Menü (Wild). 
Die Herzöge von Württemberg gingen in den 
„Forsten“ des Strombergs zur Jagd. In der Blü-
tezeit dieser Jagden mussten tausende Helfer 
Frondienste leisten. Naturparkführerin Marie- 
Luise Jaggy vermittelt das Thema auf der 
Knittlinger Markung. Anschließend genießen 
die Teilnehmer ein Menü in der ehemaligen 
Thurn und Taxischen Raststation „Zur Kanne-
Post“.
Veranstaltungsort: Knittlingen, Gasthof „Kan-
ne-Post“
Anmeldung bei Naturparkführerin Marie- 
Luise Jaggy, Tel. 07043/32313, Preis: 36 Euro 
pro Person

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Seniorenfeier – Mitwirkung 
am Programm
Die Stadt Güglingen lädt alle Senioren aus 
Güglingen, Frauenzimmern und Eibensbach 
jährlich am 3. Advent zur Seniorenfeier in der 
„Herzogskelter“ ein. In diesem Jahr ist diese 
Seniorenfeier also am Sonntag, 11. Dezember 
2016. Außer der Sorge um das leibliche Wohl 
durch die Damen und Herren des Gemeinderats 
und der Verwaltung, soll dabei auch ein buntes 
und abwechslungsreiches Programm geboten 
werden. Mitwirkende sind dabei traditionell 
Schulen, Kindergärten, Vereine aber auch Ein-
zelpersonen mit Musikbeiträgen, Sketchen,  
Gedichten, Tänzen u. ä. 
Wer möchte mitmachen und den Güglinger  
Senioren eine Freude bereiten? Ansprechpart-
ner ist im Rathaus Frau Römmele – Telefon 
10822 oder stadt@gueglingen.de

Bürgermeisterwahl 2017
Anfang des nächsten Jahres stehen in Güglin-
gen Bürgermeisterwahlen an. Dafür wurden in 
der Sitzung am 11. Oktober die Termine fest-
gelegt.
Der Sonntag, 19. Februar, wurde als Wahl- 
termin festgelegt. Für eine etwaige Neuwahl 
hat man sich für Sonntag, den 12. März, ent-
schieden.
Die Stellenausschreibung wird am nächsten 
Freitag (28.10.) im Staatsanzeiger veröffent-
licht. Die Bewerbungsfristen enden dann am 
23. Januar, 18 Uhr, und für die etwaige Neu-
wahl am 23. Februar, um 18 Uhr.
Neben den Terminen für die Wahl wurde auch 
die Zusammensetzung des Gemeindewahlaus-
schusses wie folgt beschlossen:
Vorsitzender BM Klaus Dieterich 
Stellvertreter: Ulrich Scheerle
Beisitzer: Werner Gutbrod 
Stellvertreter: Marianne Giebler
Beisitzer: Joachim Knecht 
Stellvertreter Joachim Esenwein
Schriftführerin: Sandra Koch 
Stellvertreterin Isabel Kuhnle
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Antrag des DRK-Ortsvereins 
Brackenheim auf Gewährung 
eines Zuschusses zur An- 
schaffung eines Krankenwagens
Der Ortsverband Brackenheim des Deutschen 
Roten Kreuzes ist für die Gemeinden Bracken-
heim, Cleebronn und Güglingen zuständig. Er 
macht Sanitätsdienste bei Veranstaltungen, 
begleitet die Blutspendeaktionen, setzt seine 
„Helfer vor Ort“ ein und führte früher zur Ent-
lastung der Rettungsdienste auch Kranken-
transporte durch. Das ist seit 2013 nicht mehr 
möglich, weil das dafür geeignete Fahrzeug 
kaputt ist. In der Gemeinderatssitzung am 
11. Oktober war der Vorsitzende Dr. Henning 
Schock in Begleitung von Lukas Penka zu Gast 
mit einem wichtigen Anliegen: Der Ortsverein 
möchte ein neues Fahrzeug anschaffen, das 
auch wieder für Krankentransporte geeignet 
ist. Eine großzügige Spende von 14.000 € gab 
letztes Jahr den Anstoß für eine Neuanschaf-
fung, berichtet Henning Schock. Da ein Fahr-
zeug mit der nötigen Ausstattung auch ge-
braucht rund 50.000 € kostet, werden weitere 
Gelder benötigt und daher die Kommunen, die 
von der Arbeit des Ortsvereines profitieren, um 
Unterstützung gebeten.
Güglingen wurde um eine Bezuschussung von 
10.750 € gebeten. Dieser Bitte nachzukommen, 
sollte keine allzu große Hürde sein, findet Bür-
germeister Klaus Dieterich.
So sehen es auch alle Fraktionen, da das DRK 
im Zabergäu sehr gute Arbeit leistet und die 
Zusammenarbeit z. B. auch im Bereich der 
Feuerwehr hervorragend läuft.
Auch in Brackenheim und Cleebronn haben 
die Gemeinderäte eine finanzielle Unterstüt-
zung zugesagt, sodass man nun konkret auf 
die Suche nach einem Fahrzeug gehen kann, 
freut sich Henning Schock. Außerdem ist diese 
diskussionslose Zusage auch eine Anerkennung 
für ihn und seine Mitarbeiter, die er gerne an 
diese weitergibt.

Kindertagesstätten in Güglingen 
Leitungszeit 
Einmal mehr beschäftigen die Kindertagesstät-
ten den Güglinger Gemeinderat. In der Sitzung 
am 11. Oktober war das Thema Leitungszeiten 
auf der Tagesordnung. Vor einem Jahr hat der 
Gemeinderat entschieden, Leitungszeiten für 
die Kindergartenleitungen einzuführen, um so 
die Qualität der Einrichtungen sicher zu stel-
len. In dieser Zeit werden u. a. Dienstpläne er-
stellt, die Platzverteilung organisiert und an 
der Weiterentwicklung der Konzeption und des 
QM-Handbuches gearbeitet, was eine Zerris-
senheit zwischen der Arbeit am Kind und den 
Leitungsaufgaben verhindert.
Da sich die Aufgaben der Leitung stets verän-
dern und ausweiten, hat die Verwaltung nun 
einen Antrag auf Erhöhung der Leitungszeiten 
in den Güglinger Einrichtungen gestellt.
Im Gemeinderat wurde der Antrag gemischt 
aufgenommen. Die Bürgerunion sieht eine Er-
höhung der Leitungszeiten als notwendig und 
richtig an. Die FUW dagegen findet die bishe-
rigen Zeiten ausreichend und plädiert in einem 
Gegenantrag lediglich für eine Erhöhung im 
Kindergarten Herrenäcker, weil dort durch den 
Anbau erheblich mehr Arbeit für die Kindergar-
tenleitung ansteht. Diesem Gegenantrag wurde 
mehrheitlich zugestimmt.

Bausachen
Eine Reihe Bausachen wurde in der Sitzung am 
11. Oktober behandelt. Insgesamt fünf Vorha-
ben wurde zugestimmt: 
1)  dem Bau des neuen Vereinsheim der Zaber-

gäunarren in der Flügelau
2)  dem Neubau eines Einfamilienhauses in 

Güglingen
3)  einem Anbau ebenfalls in Güglingen
4)  der Erstellung einer Remise mit Garagenab-

bruch in Güglingen
5)  dem Neubau einer Recyclinganlage in  

Frauenzimmern
Ein Antrag auf Nutzungsänderungen in eine 
Ferienwohnung wurde vertagt.

Schulsozialarbeit an der 
Realschule Güglingen
Jahresbericht
Ein weiterer Bericht stand in der Gemeinde-
ratssitzung am 11. Oktober auf der Tagesord-
nung. Stephanie Pilarek und Dunja Löbe stell-
ten vor, was in Sachen Schulsozialarbeit an der 
Realschule passiert. Zunächst präsentierten sie 
einige Zahlen und Fakten:
Insgesamt haben im letzten Jahr 476 Bera-
tungsgespräche stattgefunden. Dazu gehörten 
119 Einzelfallberatungen mit bis zu 3 Termi-
nen und 78 Einzelfallberatungen mit mehr als  
3 Terminen. 
Hinzu kamen noch 48 individuelle Beratungen 
von Erziehungsberechtigten und die Arbeit mit 
insgesamt 12 Schulklassen.
Da hat man mit vielen Themen so tun, erzählt 
Pilarek, und sollte also breit aufgestellt sein.
Wichtige Beratungsthemen bei Schülern sind 
in vielen Fällen familiäre Situationen, wenn 
sich die Eltern trennen. Großes Thema im letz-
ten Jahr waren auch oft Dummheiten im Inter-
net oder auf dem Smartphone, weil beispiels-
weise über Snapchat Bilder verbreitet werden, 
die dafür nicht vorgesehen sind.
Suchmittelmissbrauch, Gewalt in der Familie, 
psychische Erkrankungen sind weitere Themen, 
mit denen Schülern in die Beratung kommen. 
Oft sind sie auch nicht selbst davon betrof-
fen, sondern Freunde oder Familienmitglieder. 
Essstörungen und Autoaggressionen sind vor 
allem bei den Mädchen Thema.
Schließlich kümmert sich die Schulsozialarbeit 
auch um Schulschwierigkeiten oder Schulab-
sentismus.
Neben den Einzelfallberatungen sind die 
Schulsozialarbeiterinnen aber auch sonst an 
der Schule präsent durch die Arbeit mit einzel-
nen Schulklassen oder Sonderaktionen. Außer-
dem gibt es das Anti-Mobbing-Team und den 
Arbeitskreis Sucht & Gewalt. Diese Gruppen 
bestehen auch Lehrern, Eltern und der Schul-
sozialarbeit und wurden nun zusammengelegt 
in einen Arbeitskreis Prävention.
Gut angenommen wird auch das offene An-
gebot der Schulsozialarbeit, bei dem sich die 
Schüler in zwei Mittagspausen pro Woche 
in den Räumen der Schulsozialarbeit treffen  
können.
Fürs nächste Jahr ist vorgesehen, vor allem 
die Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeit 
an der Grundschule zu intensivieren und eine 
Konfliktstelle einzurichten, um die Aktivitäten 
an der Schule, die es in diesem Bereich gibt, 
besser zu koordinieren.

Offene Jugendarbeit 
Jahresbericht
Jens Schayna, Leiter des Güglinger Jugend-
zentrums, stellte in der Sitzung am 11. Oktober 
seinen Jahresbericht vor:
Insgesamt ist das Jugendzentrum gut besucht 
und die derzeitigen Öffnungszeiten haben sich 
bewährt. Am Montag und Dienstag wird schon 
mittags aufgemacht, wodurch vor allem die 
Jüngeren erreicht werden, die in der Mittags-
pause vorbeischauen. Gegen Ende der Woche 
sind dann die Älteren vor allem abends da. 
Mittwochs findet kein offener Betrieb statt, da 
dieser Nachmittag für die Mädchen reserviert 
ist.
Neben dem offenen Betrieb gibt es zahlreiche 
Sportangebote und andere Aktivitäten wie Ko-
chen oder Nachhilfeangebote.
Die meisten jugendlichen Besucher sind plus/
minus 16 Jahre alt. Rund 50 kommen wö-
chentlich und 80 % sind Schülerinnen und 
Schüler der Katharina-Kepler-Schule, berichtet 
Schayna. Der Ausländeranteil bei den Jugend-
lichen ist nach wie vor sehr groß, aber erfreuli-
cherweise gibt es dahingegen keine Probleme. 
Auch seit zahlreiche Flüchtlinge in Güglingen 
sind, hat sich daran nichts geändert.
Da Jens Schayna im November das Jugend-
zentrum verlässt, war die Vorstellung des Be-
richts gleichzeitig sein letzter Besuch im Ge-
meinderat. Es war „eine schöne Zeit und super 
Zusammenarbeit mit der Stadt“, so das Fazit 
Schaynas, der aus privaten Gründen die Stel-
le wechselt. Der Gemeinderat dankte ihm für 
seine Arbeit in Güglingen und wünscht für die 
Zukunft alles Gute.
Nachfolgerin wird ab November Frau Melanie 
Heinzmann.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

 Montag: Fliegender Teppich
 Alle angemeldeten Kinder 
seien noch einmal erinnert. 
Der erste Flug startet um 
14.15 Uhr (das ist eine Vier-
telstunde früher als gewöhn-
lich) und der zweite Start ist 
um 15.30 Uhr.

Donnerstag, 3. November, 19.30 Uhr
Gunter Haug kommt in die Mediothek
Der bekannte Autor und studierte Volkskund-
ler Gunter Haug („Niemands Tochter“) stellt 
an diesem Abend in der Mediothek sein jüngs-
tes Buch vor. Erneut greift er ein anrührendes 
Frauenschicksal aus dem 19. Jahrhundert auf. 
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Gemeinderatssitzung am 
26.10.2016
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, dem 26.10.2016, um 19.30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses wird freundlichst 
eingeladen.
Tagesordnung:
  1. Bürgerfragestunde
  2.  Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 28.09.2016
  3.  Gemeindewald Pfaffenhofen  

hier: Waldhaushaltsplan 2017 und Wald-
bericht 2016

  4.  Vorstellung der Gasversorgung Netze-Ge-
sellschaft Südwest mbH

  5.  Feststellung des steuerlichen Jahresab-
schlusses 2015 der öffentlichen Wasser-
versorgung Pfaffenhofen

  6.  Bebauungspläne „Östlich Rosenstraße“ und 
„Erweiterung Gehrn West“  
hier: Beauftragung Gutachten Geruchs-
emissionen

  7.  Projekt „Wanderdreiklang“ des Naturparks 
Stromberg-Heuchelberg

  8.  Kulturregion HeilbronnerLand  
hier: Projekt 2017

  9.  Baugesuche  
hier: Veränderung Planung Neubau Wohn-
haus, Flst. Nr. 4412

10.  Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Böhringer
Bürgermeister

Es ist die Fortsetzung seiner Frauenbiogra-
fie „Die Töchter des Herrn Wiederkehr – ein 
Frauenleben im 19. Jahrhundert“. Der Titel des 
neuen Buches heißt „Margrets Schwester – auf 
der Suche nach einem glücklichen Leben“. Es 
ist die Geschichte einer armen Bauernmagd 

auf der Suche nach Glück und Geborgenheit.
Johanna Friedrich, geboren 1829 im kleinen 
Dorf Treschklingen bei Rappenau, war ein fröh-
liches Kind. Obwohl sie nicht wusste, wer ihr 
Vater war. Zuhause unter dem Dach des groß-
väterlichen Bauernhofs war ihre Welt in bester 
Ordnung.
Doch schlagartig änderte sich ihr Leben, als 
ihre Mutter heiratete und Johanna zum unge-
liebten Stiefkind wurde. Nur mit ihrer jüngeren 
Halbschwester Margret verband sie ein festes, 
vertrauensvolles Band. Die junge Frau erlebt 
eine lange Odyssee – auf der Suche nach Glück 
und Geborgenheit – immer wieder zurückge-
worfen durch Schicksalschläge und Tragödien. 

Trotzdem ließ sie die Hoffnung auf ein glück-
liches Leben niemals fahren.
Eintritt 4 EUR im Vorverkauf und 6 EUR an der 
Abendkasse. Eine gemeinsame Veranstaltung 
der Mediothek Güglingen und der VHS Oberes 
Zabergäu.

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Frau Burrer, Tel. 16421.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 13.10.2016

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
  Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
  keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Ochsenbacher Str.  
(Eibensbach)  06.50 – 07.50  30 km/h    50  14  61 km/h 
Langwiesenstr.  
(Frauenzimmern)  08.10 – 09.10  50 km/h  599    8  65 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
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Fundamt  
Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben.

• Klapphandy 

Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herrn 
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.

Gemeindekasse und Einwohnermeldeamt  
am 25. und 26.10.2016 geschlossen

Auf Grund von Schulungen zur Umstellung auf das neue Haushalts- und Rechnungswesen, 
sind die Gemeindekasse und das Einwohnermeldeamt am Dienstag, 25.10.2016 und Mittwoch, 
26.10.2016, ganztägig geschlossen.
Wir bitten um Verständnis. Bürgermeisteramt Pfaffenhofen

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Philipper 1,3-11

Wochenspruch:    Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. Psalm 130,4
Wochenlied:     „Herr Jesu, Gnadensonne“    (404 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Hausaufgabenhilfe
Wir suchen dringend weitere ehrenamtliche 
Hausaufgabenhelfer/-innen für unser Kidi-
projekt zur Verbesserung von Bildungschancen 
für Grundschulkinder. Freude an der Arbeit 
mit Kindern, Geduld und Verständnis für ihre 
Schwächen sind notwendig, aber keine päda-
gogische Ausbildung. Der zeitliche Aufwand 
beträgt 1 – 1,5 Stunden wöchentlich am Nach-
mittag. Wir haben Gruppen in Brackenheim, 
Meimsheim, Güglingen und Zaberfeld. Weitere 
unverbindliche Infos bei Birgit Stroppel, Tel. 
07135/98840, oder birgit.stroppel@diakonie-
brackenheim.de
Bitte weitersagen – vielen Dank!
„Weihnachten im Schuhkarton®“
Die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuh-
karton“ ist erfolgreich angelaufen. Seit Anfang 
Oktober packen Bürger auch in Güglingen und 
Umgebung sowie in ganz Deutschland wieder 
zum 21. Mal für „Weihnachten im Schuhkar-
ton“.
Noch bis zum 15. November kann jeder Güg-
linger ein eigenes Päckchen mit neuen Ge-
schenken und zu einer Abgabestelle bringen. 
Die Pakete werden dann von örtlichen Kirchen-
gemeinden unterschiedlicher Konfessionen an 
bedürftige Kinder vorwiegend in Osteuropa 
verteilt.
Hier in Güglingen setzt sich Frau Susanne 
Eichhorn schon seit Jahren für die Aktion ein.
Jeder kann mitmachen!
Packtipps und Hinweise, was nicht eingepackt 
werden sollte, sind im Flyer zu finden. Infos: 
www.weihnachten-im-schuhkarton.org
Abgabestelle in Güglingen: Frau Eichhorn, Fa. 
Unikat, Marktstr. 32, Güglingen.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Samstag, 22. Oktober
16:30 Uhr   Gottesdienst für kleine Leute, für 

alle Kinder bis ca. 5 Jahre mit 
ihren Eltern

Sonntag, 23. Oktober
  9:30 Uhr   Gottesdienst (R. Kern). Wir be-

grüßen neue Mitarbeiter und 
bedanken Mitarbeiter, die eine 
Aufgabe abgegeben haben. Zum 
Gottesdienst sind alle Mitarbeiter 
besonders herzlich eingeladen. 
Das Opfer geben wir für die Dia-
konie in Landes- und Gesamtkir-
che

  9:30 Uhr   Kindergottesdienst für Kinder ab 
5 Jahren.

18:00 Uhr   Kirchenkonzert „50 Jahre Musik-
verein Güglingen“

Montag, 24. Oktober
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

19:30 Uhr   „Drei Plus“ – Glaubenskurs für 
Männer in der Kneipe „Zum Treff-
punkt“ von Herrn Steinbeck, Heil-
bronner Str. 1

Dienstag, 25. Oktober
10.00 –   Mutter-Kind-Kreis, (Gemeinde-
11.30 Uhr  haus, Jungscharraum), Infos bei 

A. Harsch, Tel. 07135/933993
18:30 Uhr   Lichterkette für den Frieden, Frie-

denslinde Marktplatz
Mittwoch, 26. Oktober
14:00 Uhr   Konfirmandenunterricht (Gruppe 

1) in der Kirche
16:00 Uhr   Konfirmandenunterricht (Gruppe 

2) in der Kirche
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr  und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 0157/ 
36624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 27. Oktober
20:00 Uhr  Posaunenchor (Kirche)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

Lichterkette für den Frieden in Güglingen
Oktober und November 2016
Dienstags, 18.30 – 19.00 Uhr
Marktplatz unter der Friedenslinde 
Gottesdienst für Kleine Leute
Zum Gottesdienst für Kleine Leute am Sams-
tag, 22. Oktober, um 16:30 Uhr, laden wir alle 
Eltern mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern recht 
herzlich ein. Wir treffen uns für eine halbe 
Stunde in der Kirche, um mit den Kindern zu 
singen, zu beten und auf Geschichten aus der 
Bibel zu hören. Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir alle zu Begegnung und Ge-
spräch in den Raum im 2. Stock ein.
Vorschau:
Ad-hoc-Chor – Einmal proben, ein Auftritt
Wir proben mit Nelli Holzki am Freitag,  
28.10., um 20:00 Uhr, in der Kirche und gestal-
ten dann am Sonntag den Gottesdienst mit. Sie 
brauchen weder Notenkenntnisse noch Chor-
erfahrung.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 21. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 22. Oktober
17.00 Uhr   Eucharistie, anschließend Ge-

meindefest, Stockheim
Sonntag, 23. Oktober
  9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
10.30 Uhr  Eucharistie mit Taufe, Güglingen
Dienstag, 25. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 26. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 27. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 28. Oktober
19.00 Uhr  keine Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 30. Oktober
  9.00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg und 

Brackenheim
10.30 Uhr  Eucharistie mit Taufe, Stockheim
10.30 Uhr   Eucharistie als Familiengottes-

dienst, Güglingen
Termine
Freitag, 21. Oktober
17.00 Uhr   Zweiter Firmabend, Gemeinde-

haus Güglingen
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Montag, 24. Oktober
20.00 Uhr   Kolpingfamilie – Reisebericht 

Neuseeland, Referent R. Hollay, 
Brackenheim, Gemeindehaus

Dienstag, 25. Oktober
  9.00 Uhr   Ökumenisches Frauenfrühstück, 

ev. Gemeindehaus Brackenheim
Mittwoch, 26. Oktober
15 - 16 Uhr   Medizinische Ambulanz für alle 

Menschen ohne Krankenversi-
cherung, Kirche Christus König 
Brackenheim

Medizinische Ambulanz für alle Menschen 
ohne Krankenversicherung
Seit Oktober bieten wir mittwochs zwischen 15 
und 16 Uhr eine ärztliche Sprechstunde in den 
Räumen der katholischen Kirche in Bracken-
heim, Sattelmayerstraße 3, an.
An wen richtet sich dieses Angebot? Immer 
wieder fallen Menschen – aus welchen Grün-
den auch immer – aus unserem Gesundheits-
system heraus und sind damit nicht versichert. 
Beim Arzt gelten sie dann als Privatpatienten 
und müssen jede Leistung selbst bezahlen. Sie 
finden in der medizinischen Ambulanz eine An-
laufstelle zur Behandlung ihrer Krankheiten.
Familiengottesdienst 
Wir möchten euch, liebe Eltern und Kinder, 
ganz herzlich einladen zum Familiengottes-
dienst am Sonntag, 30.10.2016, um 10.30 Uhr, 
in Güglingen, Hl. Dreifaltigkeit.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 20. Oktober
14:30 Uhr  Seniorentreff 120 in Botenheim
20:00 Uhr   Kreuzabend – Zeugnis – Lobpreis 

– Gebet in Botenheim (Info: San-
dra Bahm, Tel.: 0171/6289730)

Freitag, 21. Oktober
20.00 Uhr  EudokiaChorPop
Samstag, 22. Oktober
13:45 Uhr   Wesley Scouts in Nordheim (bis 

ca. 17:00 Uhr/Info   
Johannes Mackus,   
Tel. 07135/4864)

18.00 Uhr   Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 23. Oktober
  9:05 Uhr  Gebetstreff
  9.30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 - 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 - 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 - 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

19:00 Uhr   Jugendhauskreis (Ort und wei-
tere Infos Tel.: Jochen Türk, 
07143/23061)

20.00 Uhr   Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info Tel.: 07135/937770)

Montag, 24. Oktober
19:00 Uhr  Jugendtreff in Botenheim
Dienstag, 25. Oktober
18.00 Uhr   Treffpunkt für Flüchtlinge – 

spielen und reden bis 20:00 
Uhr. (Info Veronika Jesser, Tel.: 
07135/13208)

19:45 Uhr   Hauskreis bei Reiner Buyer in Bo-
tenheim (Info Uwe Kietzke, Tel.: 
07135/6615)

Mittwoch, 26. Oktober
17:00 Uhr   Kindertreff Kunterbunt von 5 – 11 

Jahre in Botenheim
Samstag, 29. Oktober
18.00 Uhr  Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 30. Oktober
  9:05 Uhr  Gebetstreff
  9:30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 - 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 - 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 - 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Sonntag, 23. Oktober
  9:30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Dienstag, 25. Oktober
20:00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 26. Oktober
20:00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 23. Oktober 
 9.20 Uhr   Gottesdienst in der Marienkirche
 mit Pfarrer Tobias Wacker
Dienstag, 25. Oktober
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats im Jugendraum der 
Marienkirche

Mittwoch, 26. Oktober
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche in 
Eibensbach

19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-
haus Frauenzimmern

Freitag, 28. Oktober
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors im Ju-

gendraum der Marienkirche
Vorschau:
Sonntag, 30. Oktober
  9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Prädikant Heinz Kümmerle

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Weihnachtsaktion 
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder 
an der Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken“. 
Hier eine wichtige Neuerung: Die Päckchen 
müssen offen abgegeben werden, von Ihnen 
bereits zugeklebte oder verschnürte Päckchen 
können nicht mehr angenommen werden! Bitte 
beachten Sie unbedingt die Angaben für er-
laubte, bzw. unerlaubte Inhalte. Nähere Infos 
gibt es im Evang. Kindergarten Frauenzimmern, 
Torstraße 8, Tel. 6203.
Abgabeschluss ist der 14. November 2016.

Das Sekretariat ist wegen Fortbildung erst wie-
der am 3. November 2016 von 10.00 – 12.00 
Uhr besetzt.

Anmeldungen zur Kinderbibelwoche werden 
bis. November 2016 im Pfarramt entgegen ge-
nommen!

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 23. Oktober
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in 
der Martinskirche mit Pfarrer 
Tobias Wacker und der Taufe von 
Frida Joela Wacker

Dienstag, 25. Oktober
19.30 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
  Vortrag von Herrn Krieg „Eindrü-

cke von der Kilianskirche Heil-
bronn“

Mittwoch, 26. Oktober
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche in 
Eibensbach

19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-
haus Frauenzimmern

Freitag, 28. Oktober
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors im Ju-

gendraum der Marienkirche in 
Eibensbach

Vorschau:
Sonntag, 30. Oktober 
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in 
der Martinskirche mit Prädikant 
Heinz Kümmerle

Herzliche Einladung 
Am 25. Oktober 2016 startet der Frauenkreis 
mit dem neuen Programm. Alle interessierten 
Frauen und Männer sind herzlich um 19.30 Uhr 
in das Gemeindehaus eingeladen. Herr Krieg 
gewährt uns unter dem Motto „Eindrücke von 
der Kilianskirche Heilbronn“ besondere Ansich-
ten mit Bildern und Videoaufnahmen.
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Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 21. Oktober
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 22. Oktober
13.00 Uhr  Hochzeit von Roland Baumert 

und Simone geb. Grün mit Taufe 
von Linus Baumert 

Sonntag, 23. Oktober
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Normalform
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
15.00 Uhr  API-Bezirkstreffen mit dem 

frischgebackenen Gemeinschafts-
pfleger Jochen Baral in unserem 
Gemeindehaus

Montag, 24. Oktober
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 25. Oktober
18.00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
12.00 Uhr  Mittagstisch Suppe, Gulasch, Nu-

deln, Salat, Dessert
Mittwoch, 26. Oktober
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz, 

8845788 und Gertrud Röck, 6287
Donnerstag, 27. Oktober
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
19.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus
Freitag, 28. Oktober
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 30. Oktober
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin i. R. 

Lörincz
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, 31. Oktober
19.00 Uhr  ChurchNight, Start Obere Gehrn-

straße/Mühlstraße, Fackellauf
Voranzeige

Benefizkonzert Orgelsanierung
Am Samstag, dem  
12. November, laden 
wir um 19.30 Uhr 
sehr herzlich zu 
einem Konzert zu-
gunsten unserer sa-
nierten Orgel ein. 
Mitwirken werden 
unsere Organistin 
Andrea Bissinger, 
unser Kirchenchor 
und Orgelbaumeister 

Daniel Heil aus Brackenheim, der uns einen Be-
richt aus erster Hand über die Sanierungsmaß-
name unserer Orgel gibt und als Saxofonspieler 
unser Herz erfreut.

Evangelische Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Hubertusmesse in Pfaffenhofen

Am Sonntag, dem 
6. November, lädt 
die Kirchenge-
meinde Pfaffen-
hofen um 17 Uhr 
zu einer feierli-
chen Hubertus-

messe in unsere herbstlich geschmückte Kirche 
unter den feierlichen Klängen der Parforce-
Jagdhornbläser Zabergäu mit anschließendem 
Fackelzug zum zünftigen Wildessen aus unse-
ren Wäldern ins Gemeindehaus.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 23. Oktober
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Wa-

siluk – die ersten Predigtschritte 
tun.

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
Dienstag, 25. Oktober
12.00 Uhr  Mittagstisch Suppe, Gulasch, Nu-

deln, Salat, Dessert 
Mittwoch, 26. Oktober
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 27. Oktober
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe Pfaffenhofen, 

Leitung Anja Jaissle, Tel. 07046/ 
881260

19.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 30. Oktober
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin i. R. 

Lörincz
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 23. Oktober
10:00 Uhr Gottesdienst
Wir laden Sie hierzu ganz herzlich ein.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle  
Brackenheim
Herzliche Einladung zum Café plus
Am Mittwoch, 26. Oktober, laden wir Sie ganz 
herzlich zum Café plus von 10.00 bis 12.00 Uhr 
nach Brackenheim zu uns ins Diakoniehaus, 
Kirchstraße 10 zu einer duftenden Tasse Kaffee 
und Abwechslung vom Alltag ein! Ein ehren-
amtliches Team freut sich auf Sie.
Selbsthilfegruppe „Kleeblatt“
Ebenfalls in unserem Haus trifft sich am Diens-
tag, 25. Oktober, um 17.00 Uhr, die neugegrün-
dete Selbsthilfegruppe „Kleeblatt Zabergäu“ 
für Menschen mit Depressionen. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte direkt an Barbara Geiger 
Tel. 07133/900251.

Hospizdienst Zabergäu
Einladung zum Abend für Trauernde
Gemeinsam mit der kath. Kirche im Zabergäu 
eröffnet der Hospizdienst am 4. November ein 
Trauercafé und lädt zu einem gemeinsamen 
Abend mit Vesper ein. Mit dem Trauercafé 
möchten die Veranstalter eine Begegnungs-
möglichkeit für Trauernde anbieten, die Kon-
takt zu anderen Trauernden und begleitende 
Unterstützung suchen. Es ist ein offenes An-
gebot für alle, die nach dem Tod eines nahe-
stehenden Menschen einen Ort suchen, an dem 
sie mit ihrer Trauer sein dürfen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich und es entstehen 
keine Kosten.
Das zwanglose Treffen bietet die Gelegenheit 
miteinander zu reden, sich zu erinnern oder 
einfach zusammenzusein. Geschulte Mitarbei-
ter sind begleitend dabei.
Geöffnet ist das Café jeden ersten Freitag im 
Monat von 19.30 bis 21:30 Uhr im Gemeinde-
haus der kath. Kirche, Brucknerweg 4, 74363 
Güglingen. Unser nächster Termin für 2016 ist 
der 2. Dezember.
Kontakt: Wilhelm Forstner, Telefon 07135/ 
932668 oder 0171/3082849 und Petra Flake, 
Telefon: 07135/ 986117.

Ihre IAV-Stelle informiert
Informationen zum Pflegestärkungsgesetzes II
Ab 01.01.2017 tritt das Pflegestärkungsgesetz II 
in Kraft. Es bringt auf der Grundlage des neuen 
Pflegebedürftigkeitsbegriffes Veränderungen 
bei Begutachtung und Leistungsbereichen. Im 
Folgenden ein kurzer Überblick:
In Zukunft werden körperliche, geistige und 
psychische Einschränkungen gleichermaßen 
erfasst und in die Einstufung einbezogen. Mit 
der Begutachtung wird der Grad der Selbst-
ständigkeit in sechs verschiedenen Modulen 
gemessen und – mit unterschiedlicher Gewich-
tung – zu einer Gesamtbewertung zusammen-
geführt. Daraus ergibt sich die Einstufung in 
einen von insgesamt fünf Pflegegraden.
Pflegebedürftige, die bereits jetzt Leistungen 
beziehen, werden automatisch in das neue 
System übergeleitet.
Pflegegrad 1: Geldleistung –; Sachleistung –;  
Tagespflege; Entlastungsb. 125 €; Pflegeheim  
125 €
Pflegegrad 2: Geldleistung 316 €; Sachleistung 
689 €; Tagespflege 689 €; Entlastungsb. 125 €; 
Pflegeheim 770 € 
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Pflegegrad 3: Geldleistung 545 €; Sachleistung 
1.298 €; Tagespflege 1.298 €; Entlastungsb. 
125 €; Pflegeheim 1.262 € 
Pflegegrad 4: Geldleistung 728 €; Sachleistung 
1.612 €; Tagespflege 1.612 €; Entlastungsb. 
125 €; Pflegeheim 1.775 € 
Pflegegrad 5: Geldleistung 901 €; Sachleistung 
1.995 €; Tagespflege 1.995 €; Entlastungsb. 
125 €; Pflegeheim 2.005 € 
Die Leistungen bei Pflegegrad 1 umfassen wie 
bei den anderen Pflegegraden Pflegeberatung, 
Versorgung mit Pflegehilfsmitteln, Zuschuss für 
Wohnumfeldverbesserung. Der Entlastungs-
betrag 125 € kann hier zudem im Wege der 
Erstattung für Inanspruchnahme von Leistun-
gen eines ambulanten Pflegedienstes oder der 
Tagespflege oder Kurzzeitpflege verwendet 
werden.
Keine Änderungen gibt es bei den Leistungen 
Verhinderungspflege und Kurzzeitpflege. An-
spruchsberechtigt sind Pflegebedürftige der 
Pflegegrade 2 – 5.
Der Entlastungsbetrag in Höhe von 125 € dient 
wie bisher der Erstattung von Aufwendungen 
bei der Inanspruchnahme von Leistungen der 
Tagespflege, der Kurzzeitpflege und Leistungen 
zur Unterstützung im Alltag. Nicht verbrauchte 
Mittel können weiterhin auf das folgende Ka-
lenderjahr übertragen werden.
Die Leistungen für Wohnumfeldverbesserung 
bleiben ebenfalls wie bisher erhalten.
Im stationären Bereich wird ab 2017 für alle 
Pflegegrade ein einrichtungseinheitlicher 
Eigenanteil erhoben. Bewohner, die bereits 
2016 in einem Pflegeheim leben und die da-
durch mehr bezahlen müssten, zahlen weiter-
hin nur den Eigenanteil wie in 2016.
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte 
an Ihre IAV-Stelle, Christine Hafner, Tel. 
07135/986124 oder 07138/973011.

SCHULE UND
BILDUNG

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Große Apfel-Sammel-Aktion
„Im Garten steht ein Apfelbaum. Da kommt der 
kleine Zottelzaum. Will alle, alle Äpfel klau‘n.
Er steigt von Ast zu Ast, und hat alle Äpfel an-
gefasst.
Der erste, der schmeckt sauer, der zweite, der 
hat einen Wurm, der dritte, der ist faul, der vier-
te, der hat eine Wespe, der fünfte Apfel, der ist 
klein, der schmeckt fein.“
Am vergangenen Mittwoch waren die Kinder, 
die Eltern und Erzieherinnen aus dem „Kin-
dergarten Haselnussweg“ in Pfaffenhofen auf 
einem „Baumstückle“ um Äpfel aufzusammeln.
Dank vieler fleißiger Helfer verlief die Apfel-
Sammel-Aktion schneller als geplant, sodass 
noch Zeit blieb, und wir anschließend noch ein 
keines Vesper zu uns nehmen konnten.
Wie auch in den Jahren zuvor wurden die Äpfel 
in Pfaffenhofen gepresst, in 5-Liter-Kanister 
abgefüllt und in den Kindergarten gebracht.
Das schöne an dieser Aktion ist immer wieder, 
dass wir beim Genuss des Apfelsafts immer 
wieder an den Tag erinnert werden, als wir 
das heimische Obst gemeinsam eingesammelt 
haben.

In diesem Sinne möchten wir uns nochmals 
bei allen Kindern, den Eltern, die mitgeholfen 
haben sowie der Familie Schiedel, die uns ihr 
„Baumstückle“ zur Verfügung gestellt hat, ganz 
herzlich bedanken.“ Das Kindergartenteam

Haus der Strombergzwerge

Erntedankgottesdienst
Am Sonntag, dem  
9. Oktober 2016, nah-
men die Kinder vom 
Haus der Stromberg-
zwerge wieder am Ern-
tedankgottesdienst teil. 

Nach dem Einzug der Kinder und Erzieherinnen 
wurden die Erntekörbchen neben dem Altar 
abgestellt. Die Kinder sangen zwei Lieder  
„Apfel du bist schön …“ und „Danke für diesen 
guten Morgen“, die sie gemeinsam mit Herrn 
Wendnagel eingeübt haben. Schön, dass wir 
jedes Jahr dabei sein dürfen.

Realschule Güglingen

Elterninformationsabende
Die Realschule Güglingen legt großen Wert auf 
„rechtzeitige, regelmäßige Informationen und 
persönliche Gespräche“. Dieser Satz aus dem 
Leitbild der RSG wurde in der vergangenen 
Woche wieder besonders gepflegt. An meh-
reren Abenden hintereinander informierte die 
Schulleitung bzw. von ihr beauftragte Lehre-
rinnen und Lehrer die Erziehungsberechtigten 
der Klassenstufen 5 bis 10. Noch vor den re-
gulären Klassenpflegschaftssitzungen fanden 
in der Herzogskelter Güglingen spezielle, the-
matisch auf die jeweiligen Klassenstufen zu-
geschnittene Informationsinputs statt.
So wurden die Eltern der Fünftklässler am 
Dienstag, dem 11.10.2016, umfassend über 
die zusammen mit dem neuen Bildungsplan 
in Kraft getretene Notenbildungsverordnung 
und die Aktivitäten der Schulsozialarbeit an 
der RSG informiert. Außerdem stellten sich den 
Eltern die Streitschlichter und das Anti-Mob-
bing-Team vor, zwei Aktivitätsbereiche unserer 
Schule, in denen engagierte Schüler ehrenamt-
lich dazu beitragen, die auftretenden Konflikte 
von Schülern untereinander zu schlichten bzw. 
zu befrieden. Die Eltern der Sechstklässler wur-
den anschließend am gleichen Abend eben-
falls über die neue Notenbildungsverordnung 
informiert. Zudem stellte Herr Weidler sein 
Programm „Wehr dich – aber richtig“ (in Zu-
sammenarbeit mit der Polizei) vor.
Am Mittwoch, dem 12.10.2016, wurden vor 
den Elternabenden der Klassen 7 und 8 die 
Eltern der Achtklässler über das Programm 
„Kompetenzanalyse Profil AC“ informiert, das 
in diesem Jahr erneut mit allen Achtklässlern 
durchgeführt wird. Die Schüler durchlaufen 
dabei in Kleingruppen ein Assessment-Center-

Programm, das ihnen dabei helfen soll, spezi-
fische Stärken zu entdecken und weiterzuent-
wickeln.
Am Donnerstag, dem 13.10.2016, war die Her-
zogskelter dann erneut zweimal hintereinan-
der gut besucht: Zuerst wurden die Eltern der 
Zehntklässler umfassend über die Modalitäten 
und Anforderungen der Abschlussprüfung an 
der Realschule informiert. Anschließend folg-
te der Informationsblock für die Eltern der 
Neuntklässler über die Berufsorientierung an 
der Realschule (BORS), die schwerpunktmä-
ßig in Klasse 9 erfolgt und einen ihrer Höhe-
punkte in der BORS-Praktikumswoche vom 
20. – 24.02.2017 haben wird. Die Anfragen der 
Schüler an die Betriebe der Region sind bereits 
in vollem Gange. Das Motto der RSG für den 
Bereich BORS lautet: „Niemand verlässt die 
Schule ohne berufliche oder weiterführende 
schulische Perspektive“. Um auch die Eltern der 
Neuntklässler in diesen Prozess gut miteinzu-
binden, wird es am 8.11.2016 nochmals einen 
weiteren BORS-Informationsabend in der Her-
zogskelter geben. An diesem Abend wird Herr 
Bender von der Agentur für Arbeit (Heilbronn) 
Informationen zur Berufswahl aus Sicht des 
Berufsberaters vortragen.
Jeweils anschließend an die Informationsinputs 
durch die Schulleitung bzw. Lehrerteams tra-
fen sich die Eltern in den Klassenpflegschafts-
abenden zum Informationsaustausch über die 
Klassen. Herzlichen Dank an alle an den Infor-
mationsabenden beteiligten Personen und an 
die Elternbeiratsvorsitzende Silke Koska, die bei 
sämtlichen Elternabenden der Fünftklässler die 
Wahl zum Elternvertreter leitete.  (EH)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Aus dem Herbstprogramm:
Schattenwelt und Lichterglanz – Experi-
mente mit Licht für Kinder von 5 - 8 Jahren
Welche Farben hat das Licht? Wie wird aus 
Schere und einem Stück Papier ein ungeheu-
erlicher Schatten an der Wand? Mit Projektor, 
Taschenlampe und anderen Materialien entde-
cken wir die finstere Seite der Helligkeit und 
basteln Figuren für ein persönliches Schatten-
theater. Am Schluss steht eine Dunkel-Ge-
schichte mit Lichtblicken. Bitte mitbringen: 
kleines Getränk 
Ira Betz, Erzieherin
Sa, 29.10., 14:30 – 16:30 Uhr
VR Mediothek, 12 Euro, 7 – 9 TN, inkl. Mate-
rialkosten
Ferienprogramm für Schüler/-innen, zwei Auf-
frischungskurse in der Kleingruppe (7 - 9 TN), 
Realschule u. Gymnasium, Gebühr ermäßigt:
Englisch: Die Zeiten im Englischen
Mi, 2.11., 9:30 – 12:30 Uhr, Gügl., VR Medio-
thek, 12 Euro
Mathematik: Binomische Formeln und 
(Bruch-)Gleichungen
Do, 3.11., 9:30-12:30 Uhr, VR Mediothek, 12 
Euro
Margrets Schwester – auf der Suche nach 
einem glücklichen Leben
Autorenlesung mit Gunter Haug
Der Autor Gunter Haug stellt sein jüngstes 
Buch „Margrets Schwester“ vor. 
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Es ist die Geschichte einer armen Bauernmagd 
auf der Suche nach Glück und Geborgenheit.
Do, 03.11., 19.30 Uhr
Güglingen, Mediothek
6 € Abendkasse, Vorverkauf 4 €
Cajon – Trommeln auf der Kiste
Kurs für Erwachsene und Jugendliche ab 12 
Jahren
Eine auf den ersten Blick einfache Holzkiste, 
auf der man sitzt, verwandelt sich in ein klei-
nes Drumset, sobald man auf die Schlagfläche 
klopft. Mit dem Cajon kann man zu jeder musi-
kalischen Stilrichtung einen passenden Groove 
spielen. Die Rhythmen lassen sich schnell er-
lernen und umsetzen und das Erfolgserlebnis 
macht Lust auf mehr.
Cajons können gegen eine Gebühr von 6 € im 
Kurs entliehen werden, eigene bitte mitbringen.
Alexander Just
Fr, 20.00 – 21.00 Uhr, 4 mal ab 11.11.
VR Mediothek
27 € erm. 23 € Kleingruppe 7 – 9 TN, inkl. 
Skript
Kunst aus Büchern Upcycling – Grundkurs
Alte, gelesene Bücher stehen im Regal oder 
landen gar in der Mülltonne. Hauchen Sie den 
Büchern neues Leben ein – egal ob Taschen-
buch oder Hardcover, Roman oder Lexikon. Sie 
lernen, wie Sie ohne teure Hilfsmittel tolle De-
korationen oder Geschenke herstellen können.
Bitte mitbringen: Buch nach Wahl (ab 200 S.)
Katja Geippel
Sa, 12.11., 10.00 – 12.15 Uhr
Zaberf., Löweneck, Michelbacher Str.
12 € Kleingruppe 7 – 9 TN
Homöopathie für die Seele – Ähnlichkeit 
macht stark
Abendseminar
Homöopathische Arzneien können uns hel-
fen, die innere seelische Ordnung wieder ins 
Gleichgewicht zu bringen, nach dem Grund-
satz der Ähnlichkeit. Die Zusammenhänge der 
Homöopathie werden vermittelt.
Elisabeth Stürmer
Mi, 16.11., 18.30 – 20.30 Uhr
VR Mediothek, Gügl., 7 € ab 10 TN

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Workshop Rock/Pop
Am letzten Samstag im September fand in den 
Räumen der Musikschule der Workshop Klavier 
statt, diesmal in Kooperation mit Schülern aus 
den Fächern Gitarre, Gesang, Schlagzeug und 
Keyboard. 

Den 17 Teilnehmern ist es gelungen, unter An-
leitung von 5 Fachlehrern/-innen „Bands“ zu 
bilden, in denen 5 Rock-/Poptitel und 3 Im-
provisationsthemen einstudiert wurden. Nach 
einem gemeinsamen Mittagessen, konnten die 
jungen Musiker in einem Abschlusskonzert El-
tern und Freunde begeistern. Es war sehr er-
staunlich, wie schnell sich die „Bandmitglie-
der“ in der relativ kurzen Zeit des Workshops 

aufeinander eingespielt hatten. Am Ende war 
man sich einig: die Workshops der Musikschu-
le bereichern den Instrumentalunterricht und 
bringen Schüler aus unterschiedlichen Klassen 
und Fächern musikalisch und menschlich zu-
sammen. Weitere Termine und Themen finden 
Sie auf unserer Homepage unter „Terminkalen-
der 2016/17“.
Anmeldung „Jugend musiziert“
Bis zum 15. November besteht wieder die 
Möglichkeit, sich für den bewährten Jugend-
musikwettbewerb anzumelden. Folgende Kate-
gorien sind ausgeschrieben:
Solo: Klavier, Harfe, Gesang, Drum-Set (Pop), 
Gitarre (Pop)
Ensemble: Streicher-Ensemble, Bläser-Ensem-
ble, Akkordeon-Kammermusik, Neue Musik
Anmeldungen sind ausschließlich online unter 
www.jugend-musiziert.org möglich. Der Re-
gionalwettbewerb findet am Wochenende 
28./29.01.2017 in Heilbronn statt.
Neuer Kurs Theorie/Gehörbildung
Seit Anfang Oktober bietet unsere Komposi-
tionslehrerin Nathalie Herres einen neuen Kurs 
Theorie/Gehörbildung an. Für alle Schüler ab 
12 Jahren besteht jeweils freitags von 17.30 
– 18.15 Uhr in der Südstraße 25 die Möglich-
keit, sich u. a. auf Musik-Abitur, aber auch 
D-Prüfungen und Aufnahmeprüfungen gezielt 
vorzubereiten.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

DJO – Deutsche Jugend in Europa

Schüler aus Lateinamerika suchen dringend 
Gastfamilien! 
Lernen Sie einmal die neuen Länder in La-
teinamerika ganz praktisch durch Aufnah-
me eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus  
Argentinien, Brasilien und Mexiko sucht die 
DJO – Deutsche Jugend in Europa – Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schü-
ler aus Argentinien/Buenos Aires ist vom 
15.01.2017 – 08.02.2017, Brasilien/Sao Paulo 
vom 14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexiko/
Guadalajara vom 17.01.2017 – 12.04.2017. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines 
Gymnasiums oder einer Realschule am jeweili-
gen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 
17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremd-
sprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienauf-
enthalt soll die Gastschüler auf das Familien-
leben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum 
deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der 
Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-
Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen er-
teilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711/ 
625138, Handy 0172 6326322, Frau Sellmann 
und Frau Obrant unter Telefon 0711/6586533, 
Fax 0711 625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

Lernort Bauernhof in  
Baden-Württemberg

Lehrerfortbildung des Lernorts Bauernhof 
Der Lernort Bauernhof Baden-Württemberg 
lädt Lehrkräfte und Multiplikatoren zur Fort-
bildung zum Thema „Obst – Anbau und Ver-
arbeitung“ ein.
Der „Lernort Bauernhof in Baden-Württem-
berg“ fördert als außerschulischer Partner 
Bildungskooperationen zwischen Schulen und 
Betrieben der Landwirtschaft und des Garten-
baus.
Lehrkräfte sind eingeladen, das Leben und 
Arbeiten auf den Höfen sowie die pädagogi-
schen Möglichkeiten des Lernorts Bauernhof 
kennenzulernen.
Titel: „Willkommen in der Wirklichkeit – Obstan-
bau in Baden-Württemberg“
Wissen schöpfen aus der Schatzkiste Bauernhof 
am Beispiel Obst
Datum: am 16.11.2016, von 9:30 – 16:00 Uhr
Ort: Wein- und Obstbau Dorsch (Im Lerchen-
hof 1, 74182 Obersulm); EDEKA Lagerstandort 
(Schillerstraße 51, 74248 Ellhofen)
Die Fortbildung ermöglicht Ihnen nicht nur 
einen spannenden Einblick in die vielfältigen 
Möglichkeiten eines Hofbesuches im Rahmen 
des Projektes Lernort Bauernhof. Sie erfahren 
darüber hinaus interessantes Hintergrund-
wissen zum Thema Erwerbsobstbau in Baden-
Württemberg
Der Besuch des Wein- und Obstbau-Betriebs 
der Familie Dorsch bietet Ihnen die Möglichkeit 
vor Ort zu erfahren, welche Kompetenzen auf 
einem Bauernhof vermittelt werden können. 
Wir möchten Sie dabei unterstützen, bei Ihren 
Schülern den Bezug zur Natur und zur Land-
wirtschaft sowie zur regionalen Lebensmittel-
erzeugung und Vermarktung zu fördern. In den 
Apfelplantagen bekommen Sie einen Einblick 
in den Obstanbau in Obersulm. Zu dieser Zeit 
ist die Ernte im Gange, sodass Sie die Möglich-
keit haben werden, interessante Einblicke in 
die Arbeit in einer Obstanlagen zu gewinnen.
Beim anschließenden Besuch des Lagerstand-
ortes der EDEKA Südwest, einem Unterstützer 
des Lernort Bauernhof Baden-Württemberg, 
lernen Sie die verschiedenen Verarbeitungs- 
und Vermarktungswege des Obstes kennen.
Weitere Informationen und Materialien zum 
Download gibt es im Internet unter www.
lob-bw.de. Die Fortbildung wird gefördert vom 
Land Baden-Württemberg und ist kostenfrei.
Über Ihr Interesse und Ihre Anmeldung per 
E-Mail oder Fax (Anmeldeformular auf der 
Homepage des LoB verfügbar) freuen wir uns. 
Alle Teilnehmer erhalten eine Teilnahmebe-
scheinigung.

Christiane-Herzog-Schule Heilbronn

Informationsveranstaltung über die Aus-
bildung zur Erzieher/-in an der Christiane- 
Herzog-Schule Heilbronn
Am Mittwoch, dem 16. November 2016, um 
17.00 Uhr, informieren Lehrer/-innen, Schüler/ 
-innen und Auszubildende der Christiane-Her-
zog-Schule in Heilbronn-Böckingen im Unter-
geschoss des E-Bau über die Ausbildung von 
Erziehern und Erzieherinnen. Es wird sowohl 
die herkömmliche als auch die praxisintegrier-
te Ausbildung vorgestellt. 
Voraussetzung für die Ausbildung ist der mitt-
lere Bildungsabschluss.
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Bei der Informationsveranstaltung gibt es 
neben den allgemeinen Informationen auch 
die Möglichkeit zur Anmeldung sowie zur in-
dividuellen Beratung.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Bewerbungen für das Schuljahr 2017/2018 
werden ab sofort angenommen:
Christiane-Herzog-Schule, Frau Brandt, Län-
gelterstr. 106, 74080 Heilbronn. Bewerbungs-
schluss ist am 01.03.2017.

Andreas-Schneider-Schule

Hausmesse der Andreas-Schneider-Schule 
Wie geht es nach dem Schulabschluss für 
mich weiter? Ausbildung, Wirtschaftsschule, 
Berufskolleg oder Wirtschaftsgymnasium?
Die Hausmesse „ASS-hautnah“ am 25. No-
vember 2016, 8.30 Uhr – 13.00 Uhr, der 
Andreas-Schneider-Schule Heilbronn lädt 
Sie herzlich ein, die verschiedenen kaufmän-
nischen Bildungsgänge kennenzulernen. Sie 
richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler 
der Hauptschulen, Werkrealschulen, Gemein-
schaftsschulen, Realschulen und der allge-
meinbildenden Gymnasien sowie an deren El-
tern und Lehrerinnen und Lehrer.
Unsere Lehrkräfte und Schülerinnen und Schü-
ler freuen sich darauf, auf Ihre persönlichen 
Fragen einzugehen und bei der Orientierung 
zu helfen:
•  Lernen Sie uns kennen an unseren zahl-

reichen Messeständen
•  Erleben Sie Unterricht live mit 
•  Gewinnen Sie Einblick ins kaufmännische 

Handeln als Mitarbeiter einer unserer vier 
Übungsfirmen 

•  Erfahren Sie mehr über unsere Ausbil-
dungsberufe und unsere Partnerbetriebe

•  Testen Sie Ihr Verkaufstalent in einer 
unserer Juniorenfirmen 

•  Finden Sie heraus, wie der Unterricht in 
einer Tablet-Klasse funktioniert oder wel-
che Austauschmöglichkeiten das Wirt-
schaftsgymnasium bietet.

Die Vielfalt und Durchlässigkeit unserer Bil-
dungswege wird auf anschauliche Weise er-
lebbar. Ob Fachschulreife (Mittlere Reife), 
Fachhochschulreife, Abitur, ob auf direktem 
Weg, als Zusatzqualifikationen während der 
Ausbildung oder als berufsbegleitende Wei-
terbildung neben der Arbeit – die Andreas-
Schneider-Schule hält viele Türen offen, sich 
zu qualifizieren.
Wir freuen uns auf Sie!

Überregionales Lehrgangsangebot 
des Landesbetriebs ForstBW 
für Privatwaldbesitzer/-innen an den Forst-
lichen Bildungszentren des Landesbetriebs 
ForstBW
Die verfügbaren Angebote von November/De-
zember 2016 bis April 2017 (Bei den Angebo-
ten des kommenden Jahres können sich noch 
Änderungen und Ergänzungen ergeben.)
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
05. – 07.12.2016. WF-0316 Holzernte-Grund-
lehrgang (Modul B nach DGUV-I 214-059) *%*
11.01.2017 Sachkundenachweis „wiederkeh-
rende Seilwinden-Prüfung“
12.01.2017 Sachkundenachweis „wiederkeh-
rende Forstkran-Prüfung“
30.01. – 01.02.17 Holzernte-Grundlehrgang 
(Modul B) *%*

27.02. – 03.03.17 Holzernte-Aufbaulehrgang 
*%*
27.02. – 01.03.17 Holzrücken im Privatwald 
*%*
08.03. – 10.03.17 Holzernte-Grundlehrgang 
(Modul B) *%*
03.04. – 05.04.17 Holzrücken mit dem Pferd 
(Lg.-Gebühr ca. 400 €) *%*
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
09. – 11.11.2016 WB-0216 Durchforstung im 
Privatwald (Fi-Ta)
18.11.2016 AR-0416 Das Nachbarrecht im 
Wald
Lehrgänge 2017 noch in Planung
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor 
Beginn beim Veranstalter
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen 
Privatwaldbesitz, Revierleitung, FBG-Angehö-
rige, Betriebsangehörige von Kommunen und 
Unternehmen, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht an-
ders vermerkt: 60 € Pro Tag, bei Privatwald-
besitz in Ba-Wü ermäßigt: 30 €. Bei Mit-
gliedschaft in der SVLFG wird bei den mit *%* 
gekennzeichneten Lehrgängen eine Förderung 
von 30 € verrechnet; die Sachkundelehrgän-
ge für Winden- und Forstkranprüfung sind für 
diesen Personenkreis gebührenfrei. Am FBZ Kö-
nigsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für 
ca. 30 € pro Tag bei Vollpension. Am FBZ Karls-
ruhe Verpflegung sowie ggf. Unterstützung bei 
der Unterkunft.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der 
Reihenfolge der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen des aktuellen Bildungsangebotes.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, 
Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel. 
07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, E-Mail: 
fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe,  
Richard-Willstätter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, 
Tel. 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 97,  
E-Mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landes-
betriebs ForstBW finden Sie im Internet unter 
www.wald-online-bw.de sowie bei der Unteren 
Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in der Bro-
schüre aktiv für den Wald – Bildungsangebot 
des Landesbetriebs ForstBW.

PERSÖNLICHES

Diamantene Hochzeit 

Ein großes Fest steht bei Christine und Horst 
Brendel an, die am 20. Oktober das Fest der 
diamantenen Hochzeit feiern können.
Vor 60 Jahren heirateten sie damals in Zuffen-
hausen und zogen ein Jahr später nach Eibens-
bach, wo sie bis heute leben. Zwar musste im 
Haus kräftig umgebaut werden. Aber nun ist 
es altersgerecht und wir können hier wohnen 
bleiben, berichtet Christine Brendel.
Nach wie vor pflegt sie einen großen Garten 
und Wintergarten, der genug Platz für Enkel 
und Urenkel bietet.
Seit der goldenen Hochzeit vor zehn Jahren hat 
sich die Familie nämlich stetig vergrößert. Zu 
den drei Kindern und fünf Enkelkindern sind in 
den letzten Jahren noch vier Urenkel gekom-
men. Sie alle werden auch beim großen Hoch-
zeitsfest am 23. Oktober in der Herzogskelter 
dabei sein. Wir wünschen alles Gute und für 
die kommenden Jahre Glück und Gesundheit.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
TSV Güglingen – TGV Dürrenzimmern  1:1
Gegen den TGV Dürrenzimmern war man über 
weite Strecken klar die bessere Mannschaft 
und kam dennoch nur zu einem Unentschie-
den. Die Gäste waren in den ersten Minuten 
durch schnelle Konter gefährlich und erzielten 
so die Führung (8.). Danach hatte man sich 
aber auf das Spiel des Gegners eingestellt und 
übernahm die Kontrolle über die Partie. Der TSV 
baute nun immer mehr Druck auf und drängte 
auf den Ausgleich. Nach einem Eckball konn-
te Kai Otterbach dann das 1:1 erzielen (24.).  
Anschließend ergaben sich noch weitere Mög-
lichkeiten, die aber ungenutzt blieben. In der 
zweiten Hälfte wurde das Spiel noch einseiti-
ger. Güglingen dominierte nun die Begegnung 
ohne sich selbst für den eigenen Aufwand zu 
belohnen. Nach dem Seitenwechsel wurden 
so viele klare Chancen vergeben, dass man 
am Ende das Gefühl haben musste eher zwei 
Punkte verloren als einen gewonnen zu haben. 
Abgesehen von der Chancenverwertung zeigte 
unser Team aber ein in allen Belangen starkes 
Spiel gegen einen der Titelfavoriten.
Reserve
TSV Güglingen – TGV Dürrenzimmern  2:1
Die Zuschauer sahen ein gutes Spiel zwischen 
zwei starken Reservemannschaften. Zu Beginn 
machten die Gäste etwas mehr Druck und gin-
gen verdient in Führung. Anschließend kam der 
TSV dann immer besser ins Spiel und erzielte 
den Ausgleich durch Leon Schaaf. Auch die 
zweite Hälfte war ausgeglichen. Beide Teams 
hatten die Möglichkeit das Spiel für sich zu 
entscheiden. Als viele schon mit einem Unent-
schieden gerechnet hatten, gelang dem TSV 
erneut durch Leon Schaaf noch der Siegtreffer.
Vorschau
Am Sonntag, dem 23. Oktober, ist der TSV Güg-
lingen zu Gast beim SV Leingarten II. Anpfiff ist 
um 13.15 Uhr, die Reserve ist spielfrei.
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Abteilung Frauenfußball
Endlich wieder ein Sieg
TSV Güglingen – SpVgg Gammesfeld  4:2
Am 16. Oktober konnten unsere Fußballfrauen 
ihre Negativserie beenden und im Heimspiel 
gegen die SpVgg Gammesfeld einen 4:2-Sieg 
einfahren.
Vorschau
Am Sonntag, 23.10., wird beim TSV Langen-
beutingen II gespielt. Anpfiff ist um 11 Uhr 
beim Gegner.

Abteilung Jugendfußball
A-Junioren: 
SGM Gügl. – SGM Leing./Schluchtern  1:3
Eine vermeidbare Niederlage gab es für unsere 
A-Junioren am 15. Oktober. Durch individuel-
le Fehler brachte man sich selbst auf die Ver-
liererstraße. Die Gäste machten immer zum 
richtigen Zeitpunkt die Tore und so musste 
man immer einem Rückstand hinterherlaufen.  
Als man am Ende alles auf eine Karte setzte 
gelang der Gästemannschaft kurz vor Spielen-
de der entscheidende Treffer zum 1:3.
B-Junioren Bezirkspokal: 
SGM Gügl. – SGM Leing./Schluchtern  0:3
In der zweiten Runde des Pokals war am 12.10. 
leider Endstation für die SGM Güglingen. Lein-
garten war an diesem Abend das bessere Team. 
Dennoch hätte die von Personalproblemen ge-
plagte Heimelf bei konsequenter Chancenaus-
nutzung das Spiel spannender gestalten können. 
Am Ende wurde man klassisch ausgekontert und 
die Gäste zogen verdient ins Viertelfinale ein.
B-Junioren: 
SGM Brackenheim – SGM Güglingen  1:1
In Brackenheim zeigten unsere B-Junioren am 
16.10. ihre bislang schlechteste Saisonleistung. 
Auf dem ungewohnten Kunstrasen kam die 
SGM Güglingen überhaupt nicht zurecht. So 
war man am Ende mit der Punkteteilung mehr 
als zufrieden.
C-Junioren: 
SGM Biberach – SGM Zabergäu  1:2
Bereits am Mittwoch, dem 12.10., mussten die 
C-Junioren nach Biberach reisen. Auch im vier-
ten Saisonspiel konnte die neu formierte SGM 
einen Sieg feiern. Mit der optimalen Ausbeute 
von 12 Punkten steht man im Moment auf dem 
zweiten Tabellenplatz der Kreisstaffel.
D-Junioren: 
TSG Heilbronn – SGM D-Junioren  2:3
Die D-Junioren konnten sich am 15.10. in 
Heilbronn mit 3:2 durchsetzen und sich mit 9 
Punkten und 8:3-Toren auf Rang 3 verbessern.
E-Junioren: 
SGM E-Junioren II – SC Ob. Zabergäu  5:3
Die zweite Mannschaft der E-Junioren hat 
auch am 15. Oktober ihren Siegeszug fortge-
setzt, blieb im vierten Spiel ungeschlagen und 
führt die Tabelle mit 12 Punkten und 31:7- 
Toren an. Die E-1 war am 15.10. spielfrei
Bambini: Spieltag in Meimsheim
Am 15. Oktober waren die Bambinis beim 
Spieltag in Meimsheim mit zwei Teams am 
Start. Die Mannschaft A (Jahrgang 2010) 
mit David, Ekrem, Kaan u. Nestor konnte mit 
drei Siegen, einer Niederlage und einem Un-
entschieden nach Hause fahren.
SGM – VFL Brackenheim  6:1
SGM – SC Oberes Leintal  4:3
SGM – TGV Dürrenzimmern  3:3
SGM – TSV Meimsheim  1:3
SGM – TSV Cleebronn  4:1

Die Mannschaft B ( Jahrgang 2011) mit 
Yusuf, Berkay u. Neven konnten vier Spiele ge-
winnen und ein Spiel endete Unentschieden.
SGM – VFL Brackenheim  4:1
SGM – SC Oberes Leintal  1:0
SGM – TGV Dürrenzimmern  1:1
SGM – TSV Meimsheim  2:1
SGM – TSV Cleebronn  6:0
Super Jungs macht weiter so!!
Vorschau:
Der letzte Spieltag für dieses Jahr findet am 
22.10. in Nordheim statt. Treffpunkt 14.00 Uhr 
auf dem Sportplatz in Nordheim

Abteilung Tischtennis
Jugend
TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen  5:5
Zu Beginn kam man richtig gut in die Partie, 
verlor aber dann etwas die Konzentration und 
die Gastgeber konnten aufschließen. Gegen 
Ende verlor man ein Spiel knapp in der Verlän-
gerung und danach war die Luft raus. Schade. 
Trotzdem bleibt ein mehr als verdientes Remis. 
Es gewannen in den Doppeln Frank/Wachter. In 
den Einzeln Frank, Wachter, Kietzke, Celina und 
Kietzke,Jascha. 
Herren
TSV Gügl. III – SC Oberes Zabergäu III  8:1
Die Fahrt geht weiter. Auch gegen unsere neu 
strukturierte dritte Mannschaft hatten die 
Gäste aus dem Oberen Zabergäu keine wirk-
liche Chance. Das Ergebnis liest sich wie der 
Leistungsstand auch war. So behauptet man 
die Tabellenführung und geht nächste Woche 
in die nächste Runde.
Es gewannen in den Doppeln Alonso/Grasmik 
und Sebestyen/Zipperlein, R. In den Einzeln 
Alonso (2), Sebestyen (2) und Zipperlein, Ralf 
(2). 
TSV Gügl. II – TGV Dürrenzimmern II  9:7
Was für ein Match. Gegen die stark aufspie-
lenden Gäste aus Dürrenzimmern, musste 
jeder einzelne Mann und damit die gesamte 
Mannschaft alles aufbieten, um die Punk-
te festhalten zu können. Noch zu Beginn gut 
aus den Doppeln gekommen, ging es ziemlich 
ausgeglichen her. Dann ein echter Hänger zur 
Mitte hin und plötzlich lag man mit 5:7 zu-
rück. Was dann folgte war ein sehenswertes 
Comeback der gesamten Mannschaft. Man 
überließ dem Gegner in keinem Einzel mehr 
einen Sieg und konnte dann mit einem über-
zeugenden und äußerst attraktiven Schluss-
doppel die Begegnung hochverdient gewinnen. 
Klasse. Es punkteten in den Doppeln Kulbarts, 
Simon/Zipperlein, Nico sowie Kulbarts, Alexan-
der/Schmieder. In den Einzeln Kulbarts, Simon, 
Zipperlein, Nico, Frank, Kulbarts, Alexander (2) 
und Schmieder. Das Schlussdoppel gewannen 
souverän Pfanzler/Frank.
SV Frauenzimmern – TSV Güglingen  6:9
Mal wieder ein Marathon unserer ersten 
Mannschaft. Erst nach knapp drei Stunden 
Spielzeit konnten wir das Derby in Frauen-
zimmern als Sieg verbuchen. Man kam mit nur 
einem Punkt aus den Doppeln, konnte dann das 
Spiel ausgleichen und lag zur Mitte hin vorne. 
Aber kleine Aussetzer gaben den Gastgebern 
immer wieder Futter, und hielt diese bis zum 
Schluss in der Partie. Doch unser starkes, hin-
teres Paarkreuz, stoppte alle weiteren Versuche 
und machte mit zwei Siegen dann alles klar. 
Kurz mal durchschnaufen. Es siegten in den 
Doppeln Eren/Schmid. In den Einzeln Daub (2), 
Harrer, Scheid, Eren (2) und Schmid (2). 

Abteilung Turnen
Jump & Fun
Trainer gesucht
Für unsere Trampolin-Gruppe suchen wir zur 
Unterstützung dringend einen männlichen 
Trainer. Wer traut sich und hätte Zeit, Lust, 
Spaß und Freude daran, unsere Jugendlichen, 
welche zwischen 11 und 16 Jahren sind, im 
Trampolinspringen sportlich zu unterstützen? 
Bei Interesse dürfen Sie sich sehr gerne mit mir 
in Verbindung setzen: Info bei Heike Schmid, 
Mobil 0176/50054953 oder turnen@tsv-gueg-
lingen.de
Aufnahme-Stopp  
Wir freuen uns zwar riesig, dass es für unser 
Jump & Fun so großes Interesse gibt - aber 
Aufgrund der großen Nachfrage, müssen wir 
leider im Moment einen Aufnahmestopp ma-
chen. D. h. zurzeit können wir keine weiteren, 
neuen Kinder/Jugendliche am Jump & Fun teil-
nehmen lassen. Danke für euer Verständnis.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 21. Oktober
17:00 Uhr Jugendfußball
SGM Meimsheim I – SGM E-Junioren I
Samstag, 22. Oktober
12:15 Uhr Jugendfußball
SGM Meimsheim II – SGM E-Junioren II
13:00 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren – SGM Unteres Zabergäu
14:00 Uhr Kinderfußball
F-Jugend-Spieltag beim TSV Nordheim
14:00 Uhr Tischtennis
TSV-Jungen U 18 – TSV Massenbach II
14:30 Uhr Kinderfußball
Bambini-Spieltag beim TSV Nordheim
14:30 Uhr Jugendfußball
SGM C-Junioren – SGM Leingarten
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM Unteres Jagsttal – SGM A-Junioren
17:00 Uhr Tischtennis
SC Ilsfeld III – TSV-Herren I
18:00 Uhr Tischtennis
TG Offenau IV – TSV-Herren III
Sonntag, 23. Oktober
9:00 Uhr Schach A-Klasse
SG Meimsheim-Gügl. II – TSV Willsbach III
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – SGM Schwaigern
11:00 Uhr Frauenfußball
TSV Langenbeutingen II – TSV Güglingen
13:15 Uhr Fußball Aktiv
SV Leingarten II – TSV Güglingen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball
FC Lauffen – SGM Frauenzimmern/Haber-
schlacht  3:1
Verdient verlor die SGM bei sonnigem Herbst-
wetter beim starken FC Lauffen. In einer insge-
samt schnell und hart geführten, aber dennoch 
fairen Begegnung, war die erste Halbzeit nahezu 
ausgeglichen, wobei sich das Geschehen über-
wiegend zwischen den Strafräumen abspielte. 
In der 2. Spielhälfte zuerst das gleiche Bild und 
nach einem Eckball in der 57. Minute konnte  
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A. Strammer aus dem Gewühle aus kurzer 
Distanz zur Führung einschießen. Der Knack-
punkt erfolgte praktisch im Gegenzug, als man 
noch in Feierlaune war und prompt den Aus-
gleich kassierte. Geschockt lief von diesem 
Augenblick kaum noch etwas zusammen und 
die logische Folgerung waren in der 69. und 
78. Spielminute zwei weitere Gegentore zum 
1:3-Endstand. Der Gegner investierte einfach 
etwas mehr und hatte dabei eine geringere 
Fehlerquote, was letztendlich das Ergebnis 
ausdrückte.
Vorschau: 
Am 23.10.2016 hat man am Kirwewochen- 
ende um 15 Uhr ein echtes Derby mit der Spfr. 
Stockheim zu bestreiten.

Abteilung Jugendfußball
Spieltag in Meimsheim
Am 15.10.16 waren wir mit der „kleinen“ F-Ju-
gend, Jahrgang 2009, beim Spieltag in Meims-
heim. Aufgrund einer Krankheitswelle bei den 
Großen mussten wir diese leider absagen. Ge-
spielt haben Julian, Moritz, Gianluca, Jovan, 
Ben, Guiseppe, Ramazan Sami, Hayrettin und 
Stefan.
Die Ergebnisse waren:
SGM – Flein  1:3
SGM – Meimsheim  7:2
SGM – Klingenberg  0:2
SGM – Talheim  1:0
SGM – Nordheim  1:1
Vorschau:
Am Samstag, dem 22.10., haben wir den letz-
ten Spieltag der Herbstrunde in Nordheim.
Am 27.10. findet das letzte Training auf dem 
Sportplatz in Frauenzimmern statt.
Nach der Herbstferienwoche, in der wir nicht 
trainieren, gehen wir in die Sporthalle nach 
Güglingen. Die Trainingszeit dort ist von 17:30 
bis 19:00 Uhr. Eurer Trainerteam 

Abteilung Tischtennis
SVF-Herren I – TSV Güglingen I  6:9
In einem packenden und spannenden Derby 
gingen die Punkte leider nach Güglingen. In 
den Doppeln startete man mit einer 2:1-Füh-
rung gut, nach dem ersten Umlauf lag man 
knapp mit 4:5 zurück. In der Folge wurden die 
Punkte jeweils geteilt, ehe Güglingen im hinte-
ren Paarkreuz doppelt punkten und damit den 
Sieg einfahren konnte. So blieben am Ende nur 
die Zähler durch Gross/Staiger und Hegenbart/
Richemeier im Doppel sowie der starke C. Rüg-
ner 2 x, L. Staiger und P. Hegenbart 1 x in den 
Einzeln.
TSV Meimsheim I – SVF-Herren I  9:2
Im zweiten Spiel des Wochenendes steckte 
allen wohl das anstrengende Derby des Vorta-
ges noch in den Beinen, denn es lief insgesamt 
wenig zusammen, um die zudem noch sehr 
stark aufspielenden Gastgeber in Gefahr zu 
bringen. So reichte es nur zu den beiden Eh-
renpunkten durch den erneut starken C. Rüg-
ner und S. Richemeier je 1 x in den Einzeln.
Spfr. Neckarwestheim I – SVF-Herren II 9:0
Auf gänzlich verlorenem Terrain stand man 
beim Gastspiel in Neckarwestheim und musste 
eine deutliche Niederlage einstecken. Am Ende 
hatte man gerade einmal drei Satzgewinne 
vorzuweisen.
TGV Eintracht Abstatt III – SVF-Herren III 9:5
Gegen den verlustpunktfreien Tabellenführer 
konnte man verletzungs- und urlaubsbedingt 
einmal mehr nicht die Bestbesetzung aufbieten, 

zeigte aber eine starke Leistung und bot dem 
klaren Favoriten lange Paroli. Dennoch reichte 
es leider nicht zum Unentschieden und man 
musste eine durchaus knappe Niederlage ein-
stecken. Die Punkte holten Knorr/Walthart im 
Doppel sowie M. Walthart 2 x, P. Mayer und  
E. Jennert je 1 x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 22.10.
14:15 Uhr: TG Böckingen 1890 – SVF-Jungen I
16:30 Uhr: TG Böckingen 1890 II – SVF-Herren I
16:30 Uhr: TG Böckingen 1890 IV – SVF-Herren 
III
Bezirkspokal, 1. Runde:
Dienstag, 25.10., 20:00 Uhr: Spfr. Affaltrach IV 
– SVF-Herren III

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Highlights im Sportheim Flügelau
Der GSV möchte seine Gäste künftig in der kal-
ten Jahreszeit auch kulinarisch verwöhnen. 
Oktober-Dinner am 29.10., um 19.30 Uhr, 
Herbstmenü mit Kürbissuppe, Rouladen, Knö-
deln, herbstlichen Salaten, Eibe-Dessertvaria-
tionen mit Stefan, Carola und Ursula. 
Spanische Nacht am 29.12., um 19.30 Uhr; 
Tapas & … mit Cristo und Juan; 
Italienischer Abend am 28.01.2017, um 19.30 
Uhr; Pizza aus dem Backofen & … mit dem 
Backhausteam
Après-Ski-Party am 25.02.2017, um 19.30 Uhr
mit Patze und GSV-AH; 
Maritim-Dinner am 25.03.2017, um 19.30 Uhr; 
Surprise … mit Jungköchen vom Maritim-Hotel. 
Um Reservierung wird gebeten.
GSV-Gaststätte Flügelau, Flügelaustraße 29, 
74363 Eibensbach, Tel. 07135/7188065
www.gsv-eibensbach.de / u.woessner@freenet.de

Abteilung Fußball Aktive
TSV Biberach – GSV Eibensbach  0:3
Eibensbach kontrollierte die Partie von Beginn, 
tat sich aber auf dem kleinen Platz und gegen 
sehr defensiv eingestellte Gäste zunächst 
schwer. Die erlösende Führung wurde durch  
A. Müller nach 30 Minuten per Kopf erzielt. 
Ebenfalls per Kopf brachte S. Kiesel den GSV 
nach 60 Spielminuten mit 0:2 in Front. Den 
Schlusspunkt gegen Biberach, die sich in Halb-
zeit zwei meist nur noch mit rüden Attacken 
zu helfen wussten, setzte F. Maneth in der 70. 
Spielminute mit dem 0:3.
Reserve
Die GSV-Reserve gewinnt mit einer überzeu-
genden Vorstellung verdient mit 0:4 in Bibe-
rach. Nach Torchancen hätte die Partie deut-
lich höher ausfallen müssen.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 23. Oktober, ist der 
FSV Schwaigern II in Eibensbach zu Gast.
Spielbeginn: 15:00 Uhr in Eibensbach.

Abteilung Jugend
Ergebnisse und kommende Spiele
Spiele vom 15./16.10.16
E-Junioren: SGM 1 – SGM Massenbachh. 1 2:2
E-Junioren: SGM 2 – SGM Massenbachh. 2 5:3
D-Junioren: SGM 1 – SGM Leingarten/ 
Schluchtern  2:6
D-Junioren: SGM 2 – TSV Talheim  3:11
C-Junioren: SGM – SC Böckingen  6:0
A-Junioren: FSV Schwaigern 2 – SGM  3:1

Bezirkspokalspiel
SGM Unteres Zabergäu – SGM  2:1
Spiele am 22./23./26.10.16
11:45 Uhr E-Junioren SGM Unteres Zabergäu – 
SGM
11:45 Uhr E-Junioren TSV Pfaffenhofen – SGM
14:30 Uhr C-Junioren SGM – TG Böckingen 2
16:15 Uhr A- Junioren SGM – SGM Eisesheim
10:30 Uhr B-Junioren SGM – SGM Unteres Za-
bergäu
18:00 Uhr D-Junioren SGM – SGM Spfr. am 
Neckar 3
19:00 Uhr B-Junioren SGM – SGM Schwai-
gern/Oberes Leintal 2

Abteilung Gymnastik
2 Tage Wandern im Pfälzer Wald
Am Freitag treffen wir uns in Ludwigswinkel 
zu unserem Wanderwochenende. Am Samstag 
werden wir den „Wasgauer Seenweg“ für uns 
erkunden, der durch eine wunderbare Land-
schaft rund um Fischbach und Ludwigswinkel 
führt. Gemeinsam verbringen wir den Abend 
beim Flammkuchenfest. Am Sonntag wandern 
wir über den „Napoleon Steig“ , kehren in der 
PW Hütte am „Schmalenstein“ ein.  Zum Ab-
schluss besuchen wir noch ein kleines Café.
Wir hoffen auf tolles Wanderwetter und eine 
lustige Wandergruppe. Gez.: Sonja Schülling 
Wandersaison startet mit Rundgang im obe-
ren Zabergäu
Am Sonntag, dem 09.10., um 9:30 Uhr, starte-
ten wir in die neue Wandersaison.
In Zaberfeld machten wir uns auf den Weg, der 
uns entlang der Ehmetsklinge führte.
Weiter ging es zum Gerichtstisch von Mörder-
hausen. Nach kurzer Trinkpause durchquerten 
wir das angrenzende Waldstück, um auf den 
Rossbollenweg zu gelangen. Der Zaberhälde-
weg und der Dachsbauweg brachten uns nach 
Sternenfels. 
Rechtzeitig zum Mittag waren wir in Sternen-
fels angekommen, um uns zu stärken. 
Nach 1 1/2 Stunden gingen wir zum HW8, dem 
wir folgten und von Leonbronn wanderten wir 
am alten Bahndamm bis Zaberfeld.
Nach gemeinsamer Einkehr im Stromberghof 
endete unsere Eröffnungswanderung.

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

1. Herbstfest des Fördervereins
Unsere Erwartungen wurden beim 1. Herbst-
fest des Fördervereins total übertroffen.
Bei herrlichstem Herbstwetter fanden sich auf 
dem von Ursel liebevoll geschmückten Vorplatz 
zur „Weingrotte“ sehr schnell viele Gäste ein.

Das „Backhausteam“ mit Joachim, Melanie, 
Susan, Damaris, Antje, Anna und Thomas hat-
ten viel zu tun, um die vielen Gäste mit ihren 
frisch zubereiteten Flammkuchen aus dem 
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Backhaus zu versorgen. Sie leisteten an die-
sem Abend wahrlich „Schwerstarbeit“. Ihr ge-
rechter Lohn war, dass alle Gäste nur lobende 
Worte bzgl. der herrlichen Flammkuchen von 
sich gaben.

Berthold sorgte aus der „Weingrotte“ heraus 
wieder dafür, dass die Gäste auch nicht ver-
dursteten.
Das Fazit des Festes war, dass nur derjenige 
etwas verpasst hat, der nicht anwesend war.
Auf Grund der großen Resonanz wird auch 
diese Veranstaltung zukünftig jährlich im Ver-
anstaltungskalender des Fördervereins zu fin-
den sein.  FS

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Leider konnte unsere 2. Luftpistolenmann-
schaft ihren Liga-Wettkampf nicht gewinnen.
SSV Neckarwerstheim 4 Punkte – SSV Güg-
lingen 1 Punkt
Ergebnisse: Mario Volland 334, Harald Rein-
hard 321, Benno Biedermann 315, Heinz Conz 
302, Reiner Conz 289. JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Vorschau
Samstag, 22.10.2016
E-Junioren TSV – SGM Cleebronn II 11.45 Uhr
C-Junioren TSV – SGM Biberach 14.30 Uhr
A-Junioren SGM Cleebronn – SGM Eisesheim 
16.15 Uhr
Sonntag, 23.10.2016
B-Junioren SGM Cleebronn – SGM Unteres Za-
bergäu 10.30 Uhr
Reserve SC Oberes Zabergäu – TSV 13.15 Uhr
Aktive SC Oberes Zabergäu – TSV 15.00 Uhr
Mittwoch, 26.10.2016
B-Junioren SGM Cleebronn – SGM Schwai-
gern/Oberes Leintal 19.00 Uhr
Oktoberfest
Samstag, 22.10.2016, ab 19.00 Uhr Oktoberfest 
beim TSV Pfaffenhofen im Sportheim.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Herbstkonzert
Ein Höhepunkt der Chormusik im Zabergäu in 
diesem Jahr rückt immer näher. Am Samstag, 
29. Oktober, veranstaltet der Liederkranz Frau-
enzimmern, wie schon mehrmals angekündigt, 
sein Herbstkonzert in der Herzogskelter in 

Güglingen. Als Thema wählte die Chorleiterin, 
Frau Holzki, in Anlehnung an die vier Elemente, 
„Himmel, Erde, Luft und Me(h)r“. Zu allen vier 
Elementen werden Sie musikalische Beiträge 
zu hören bekommen. Dieses „Me(h)r ist vielsei-
tig zu verstehen. Es zielt über die vier Elemente 
hinaus auf die uns alle ergreifende 5. Dimen-
sion, die „Musik“, die uns nicht nur musikalisch 
berührt, erfasst und umfasst. Sie weckt in uns 
Emotionen, die in Liebe, musischer Lyrik und 
Poesie kulminieren, kurz gesagt, alles Schöne 
und Ergreifende einschließen. Das kann Musik 
bei allen bewirken, die eine Ader dafür haben – 
und wir haben sie, und Sie auch!
Zu den Frauenzimmerner Chören gesellen sich 
unterstützend und mit eigenen Beiträgen das 
Akkordeonensemble aus Brackenheim, der 
Männerchor Löchgau-Sachsenheim und „sing 
4 fun“. Als Solistin konnte Frau Lilia Urbach 
gewonnen werden, die mit ihrer betörenden, 
brillanten, selbst in höchsten Tönen klangge-
waltigen Stimme die Zabergäuer schon mehr-
mals in Erstaunen setzte. Als Pianistin hören 
wir an diesem Abend Frau Zich.
Der Liederkranz Frauenzimmern lädt die ge-
samte Bevölkerung recht herzlich zu dieser 
Veranstaltung ein, die Sie sich nicht entgehen 
lassen sollten. Sie werden begeistert sein – 
versprochen! Beginn des Konzerts: 19.30 Uhr; 
Saalöffnung: 18.30 Uhr

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Die nächsten Termine des Chors:
6. November: Singen beim Konzert „Junge 
Chöre“ in Brackenheim.
12. November: Kameradschaftsabend, 19.30 
Uhr im Sängerheim.
13. November: Singen bei Seniorenfeier in 
Pfaffenhofen.  www.lk-weiler.de

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Pflanzzeit
Nach dem Laubfall ist die beste Pflanzzeit für 
Gehölze, Rosen, Heckenpflanzen und Koni-
feren, die als wurzelnackte Pflanzen gekauft 
wurden. Denken Sie daran, die Pflanzen gut 
anzugießen. Empfindliche Gehölze wie Pfirsi-
che, Aprikosen und Tafeltrauben pflanzt man 
besser im Frühjahr.
Kastanie
Durch ein regelmäßiges Absammeln des 
Herbstlaubes können Sie die hier überwin-
ternden Puppen der Kastanienminiermotte 
entfernen. Ein Neubefall im Frühjahr durch 
die schlüpfenden Falter kann dann nur durch 
einen Zuflug von benachbarten Bäumen er-
folgen. Das Entfernen des Falllaubs ist somit 
insbesondere in Insellagen sehr effektiv. Die 
rot blühende Rosskastanie (Aesculus x carnea) 
wird übrigens deutlich weniger befallen. 
Kürbissuppe
So viel Kürbis und kein Rezept? Hier ist eins: 
Kürbisstücke schälen und bei niedriger Hitze 
mit wenig Wasser, Salz und Olivenöl dünsten 
(auch zusammen mit Kartoffeln). Später das 
Kürbismus mit Milch aufkochen. Salz, Pfeffer, 
Honig, Sahne hinzugeben und mit Balsamessig 
abschmecken. Ganz besonders hierfür geeignet 
sind Hokkaido-Kürbisse.

Laubsaugereinsatz vermeiden
Verzichten Sie auf den Einsatz von Laubsau-
gern, da unzählige nützliche Kleintiere wie 
Spinnen, Käfer, Regenwürmer und Raupen mit 
dem Laub zusammen aufgesaugt und zerhäck-
selt werden. Für das Ökosystem Boden bedeu-
tet dies einen unersetzlichen Verlust.
Frostspanner
Die flugunfähigen, den Stamm hochkriechen-
den Weibchen des Frostspanners, können Sie 
in diesem Monat durch am Stamm und Pfahl 
angebrachte Leimringe abfangen. Kontrollieren 
Sie die Stämme regelmäßig und entfernen Sie 
die in der Nähe abgelegten Eier mechanisch.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Neu ab Oktober 2016
Erste Abendsprechstunde am Mittwoch, dem 
26.10.2016, von 17:00 bis 18:30 Uhr, im Rat-
haus Zaberfeld, Schlossberg 5, immer am  
4. Mittwoch im Monat.
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Grün, 
Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689, oder an  
Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884, wenden.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-
tion) umfasst Themen wie zum Beispiel – Er-
werbsminderungsrente, Altersrente mit und 
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen-An-
gelegenheiten, Hilfe bei Antragstellung einer 
Schwerbehinderung oder Verschlechterung und 
vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von 
jedem, auch von Nichtmitgliedern, in Anspruch 
genommen werden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter: 
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den Lan-
desverband Baden-Württ. erreichen Sie unter: 
www.vdk.bawue.de.

LandFrauen Güglingen

Start in den LandFrauen-Herbst
Freuen Sie sich auf ein „Herbstliches Menü“! 
Wer sich zum Kochabend mit Thomas Ball-
mann angemeldet hat, darf sich wieder einmal 
auf kulinarische Köstlichkeiten einstellen. Und 
das Schöne daran: Es gibt genaue Anleitungen 
zum Nachkochen. Am Dienstag, 25. Oktober, 
sind noch wenige Plätze frei. Der Mittwoch-
termin muss leider ausfallen. Anmelden kann 
frau sich bei Birgit Jesser, Tel. 12911 (bitte die 
Nachricht auch dem Anrufbeantworter sagen).
Wann: 25. Oktober, 18.00 Uhr
Wo: Küche der Realschule

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Rückblick der Wanderausfahrt in das Berch-
tesgadener Land und Vorschau auf unser 
nächstes Ziel in 2017
Liebe Wanderfreunde, wie schon hin in den 
vergangenen Jahren wollen wir uns in einer 
gemütlichen Runde zusammenfinden, um die 
schönen Tage noch einmal mit Bildern und Dias 
Revue passieren lassen. Bei dieser Gelegenheit 
werden wir auch schon unser neues Ziel für 
2017 vorstellen. Der dafür geplante Termin ist 
vom So., 25. Juni – Do., 29. Juni 2017.



898 Rundschau Mittleres Zabergäu 21.10.2016

Die Ausfahrt geht in den Bayrischen Wald nach 
Traitsching, wo wir im Hotel „Sattelbogener 
Hof“ Quartier beziehen werden. (Näheres dazu 
erfahren Sie an diesem Abend).
Zu dieser Veranstaltung treffen wir uns am 
Freitag, 4. November 2016, um 18.30 Uhr, im 
Sportheim Gasthaus Weinsteige in Güglingen.
Die Diaschau wird uns unser Wanderfreund 
Robert Müller anbieten.
Hierzu sind alle Interessierten und auch Gäste 
ganz herzlich eingeladen. (ri)

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden Mitglieder und Freunde zu unserer 
Jahreshauptversammlung im Foyer der Her-
zogskelter Güglingen sehr herzlich ein.
Sonntag, 23. Oktober 2016, 14.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Antrag auf Entlastung
6. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
7. Anträge und Verschiedenes
Im Anschluss an die Regularien wird der Mu-
seumsleiter des Römermuseums Güglingen, En-
rico De Gennaro M. A., einen Power-Point-Vor-
trag halten über das Projekt einer einmaligen 
und großen römischen Siedlungspanorama-
wand bei der archäologischen Freilichtanlage 
in Güglingen. Bereits vormittags wird Enrico De 
Gennaro die Besucher durch Güglingen führen 
und unter dem Thema „Alte Funde im neuen 
Licht: Die römischen Steindenkmäler im Güg-
linger Stadtraum“ spannende Informationen 
anbieten. Die Panoramawand, die ursprünglich 
besucht werden sollte, wird erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt fertig. 
Treffpunkt ist um 10.45 Uhr beim Weinbrunnen 
vor der Herzogskelter Güglingen.
Mittagessen ist in der Herzogskelter möglich.
Wir dürfen eine informative Jahreshauptver-
sammlung erwarten.
 Horst Seizinger, Schriftführer
Der getaufte Türke Soldan – eine Legende
Beim Stammtisch des Zabergäuvereins in der 
„Weinsteige“ in Güglingen ging es um den Tür-
ken Johannes Soldan. Ein württembergischer 
Graf Reinhard, der in keiner Urkunde zu finden 
ist, soll den gefangenen türkischen Offizier von 
einem Kreuzzug mitgebracht haben. Aufgrund 
seiner Tapferkeit wurde er hier bekannt, heira-
tete 1304 eine Einheimische und wurde später 
in der Brackenheimer Johanniskirche christlich 
getauft. Für Dr. Otfried Kies, den kompetenten 
Heimatforscher und Referenten des Abends, 
der sich 9 Jahre mit dem Thema befasst hat, 
beginnt schon hier die Frage nach dem Wahr-
heitsgehalt. Vor der christlichen Taufe schließt 
der Moslem die Ehe mit einer Christin und hei-
ratet dann noch eine zweite Frau, beides Tod-
sünden im Verständnis der Kirche. Weiter bele-
gen Quellen gleich 15 Mal den Namen Soldan 
in unserem Raum, keinen ähnlichen Namen in 
Konia, wo Soldans Geburtsstätte liegen könnte. 
Das Epitaph aus Marmor, das in der Johannis-
kirche Brackenheim gestanden haben soll, und 
die Grabkapelle können nach gründlichem 
Quellenstudium nicht aus dem 14. Jahrhun-
dert stammen. Schließlich wird Soldan sogar 
zur Ahnenreihe von Goethe gezählt. Nach  

Dr. Otfried Kies ist alles ein spannender My-
thos, der im Laufe späterer Jahrhunderte ent-
standen ist.  sz

Dorffestverein
Weiler e. V.

Backen im Backhaus am 22.10.2016 mit an-
schließendem Helferfest
Am Samstag, 22.10.2016, wird im Backhaus 
wieder eingeheizt. Anzünden des Ofens ist um 
13 Uhr, ab 15 Uhr werden Pizza, Kuchen und 
Brot eingeschossen. Alle die backen wollen 
sind herzlich eingeladen.
Danach nutzen wir die Hitze im Backofen noch 
für gebackenen Schweinehals. Diesen gibt es 
dann beim Helferfest ab ca. 18 Uhr vor dem 
Backhaus. Alle Helfer von Dorf- und Glühwein-
fest sind herzlich willkommen. Bitte Geschirr, 
Besteck und Gläser (es gibt Bier vom Fass) 
selbst mitbringen. Über Salatspenden würden 
wir uns freuen!

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 - 8 Jahre)
freitags, 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ 
(9 - 13 Jahre)
freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
David Scheid, Tel. 07135/14864
Sportgruppe der EJG (14 - 99 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C, 
Eingang B
montags, 20:00 – 21:30 Uhr
Henning König, Tel. 0171/2777714
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Merle Furthmüller, Tel. 07135/964140
Jugendkreis „JesusHouse“ 
(ab dem Konfirmandenalter)
mittwochs, 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Church-Night
Am 31.10.2016 beteiligt sich die EJG am Stern-
marsch zur Church-Night in Pfaffenhofen.
Wir wandern gemeinsam mit Fakeln. Start am 
evangelischen Gemeindehaus in Güglingen um 
17:30 Uhr. Infos unter Tel. 07135/9345474.

Kraftwerk e. V.

Kraftwerk  
steht für gegenseitige Unterstützung
Herzliche Einladung an alle, die ihren Horizont 
erweitern wollen oder Menschen aus verschiede-
nen Ländern und Hintergründen treffen wollen.
Montags und mittwochs gibt es den Kaffee-
Treff um 16 Uhr. Davor und danach finden 
verschiedene Angebote statt: vornehmlich 
Lernhilfe bei Hausaufgaben oder beim Deutsch 
Lernen, aber auch Bastel- und Spielangebote 
können nach Absprache stattfinden. 
Der Secondhand-Shop u. a. mit Kinderkleider 
hat die gesamte Zeit zwischen 15 und 18 Uhr 
geöffnet.
Alle zwei Wochen bietet die Musikwerk-
statt Instrumenten-Choaching und ein Band-
projekt; Anmeldung erforderlich unter Tel.  
07135/9345474.

Freitags öffnet das Kraftwerk gezielt für unter 
18-Jährige. Neben Hausaufgabenhilfe stehen 
hier Spielangebote und Workshops (nach Ver-
einbarung) im Mittelpunkt.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Monatsversammlung
Unsere nächste Monatsversammlung findet am 
11. November, um 20.00 Uhr, in der Zuchtan-
lage statt. 
Folgendes soll besprochen und diskutiert wer-
den: Meldeschluss zur Lokalschau; Organisato-
risches zur Lokalschau; Ausgabe Vereinsjacken 
+ Foto für die HP; Sonstiges 
Der Zuchtwart freut sich auf rege Beteiligung!

Verein der Gartenfreunde
Güglingen e. V.

Mitgliederversammlung
Liebe Vereinsmitglieder und Gartenpächter!
Herzliche Einladung zu unserer diesjährigen 
Mitgliederversammlung am 22.10.2016, um 
15.00 Uhr, in der Gartenanlage.
Tagesordnung
1.  Bericht des Vorstandes
2.  Kassenbericht
3.   Entlastung des Vorstandes, des Kassierers 

und der Revisoren
4.   Wahlen: – Vorstand, Beisitzer und Kassen-

prüfer sind für 2 Jahre zu wählen 
5.   Gartenordnung: Pflege Allgemeinflächen, 

Bauvorschriften, Feste feiern, laute Musik 
etc.

6.  Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen Klaus Schaefer

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Laternenumzug
Am Montag, 31.10.2016, findet der diesjährige 
Laternenumzug des Musikvereins „Spielmanns-
zug“ Zaberfeld statt. Wir laden Jung und Alt 
recht herzlich dazu ein. Gemeinsam wollen wir 
um 19 Uhr von der Gemeindehalle Zaberfeld 
aus mit Musik zum Musikerheim marschieren.
Ab 18 Uhr ist das Musikerheim bewirtet. 
Kinderpunsch, Glühwein, kalte Getränke und 
Grillwürste bieten wir Ihnen zum Verzehr an. 
Bäckermeister Peter Zöller spendiert jedem 
Kind ein süße Überraschung aus seiner Back-
stube.
Der Umzug findet bei jedem Wetter statt.

Kinder-Karateschule TOMASU 
Ortsgruppe Frauenzimmern

Zweimal Platz 3 bei Karate-Landesmeister-
schaft
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Am 15. Oktober fand in Walldürn die diesjährige 
Kinder-Landesmeisterschaft des Baden-Würt-
tembergischen Karateverbands statt. In der 
Altersklasse bis 9 Jahre erkämpften sich Alisia 
Roth und Armanda Martinez von der Kinder-
Karateschule TOMASU einen hervorragenden  
3. Platz in der Disziplin KUMITE (= Freikampf). 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Erfol-
gen! Infos unter www.karateschule-tomasu.de.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Informationen über neue 
Pflege
Das Pflegestärkungsgesetz II tritt am 1. Januar 
2017 in Kraft tritt und bringt für Pflegebedürf-
tige und deren Angehörige zahlreiche Ände-
rungen. Über die wichtigsten Inhalte informiert 
die Veranstaltung der AOK Heilbronn-Franken 
„Was ist neu an der neuen Pflege“, die am  
16. November, um 18 Uhr, in der Villa Waldeck, 
Waldstraße 80, in Eppingen stattfindet. AOK-
KundenCenter-Leiterin Tanja Hagner wird die 
Auswirkungen des neuen Pflegegesetzes kom-

pakt und verständlich darstellen und für Fra-
gen zur Verfügung stehen. Die Veranstaltung 
ist kostenlos und für alle Interessierte (auch 
Personen, die nicht bei der AOK versichert sind) 
offen. Anmeldungen unter 07941/2079-148.

Musikalische Führung durch 
die Regiswindiskirche in 
Lauffen a. N.
„Ein feste Burg ist unser Gott“
Am Reformationsfest, Sonntag, 30. Okto-
ber, bieten wir von 17:00 bis 18:30 Uhr eine  
öffentliche Kirchenführung mit musikalischer 
Ausgestaltung an. Johann Sebastian Bachs  
Reformations-Kantate „Ein feste Burg ist unser 
Gott“ (BWV 80) ist eine der berühmtesten, aber 
auch rätselhaften Kirchenkantaten des genia-
len Thomaskantors. Der großartige und höchst 
kunstvolle Eingangschor gilt Kennern als der 
Höhepunkt des Bachschen vokalen Choral-
schaffens.
Einspielungen der einzelnen Sätze der Kantate 
werden von Pfarrer Fröschle verknüpft mit Er-
läuterungen zur Regiswindiskirche, nicht zuletzt 
zu ihrer Lage auf dem Kirchberg, der „festen 
Burg“ im Lauffener „Dorf“ mit seinen Mauern, 

Zwingern und ehemaligen Toren. Die Bedeutung 
der früh- und hochmittelalterliche Befestigung 
als „Castrum“ ist weithin in Vergessenheit 
geraten und wurde unlängst in Veröffentli-
chungen des Landesamts für Denkmalsschutz 
neu herausgehoben. Das bekannte Lutherlied 
wurde zum Symbol der reformatorischen Be-
wegung. Wie hat die Reformation den Kirchen-
raum verändert? Welche sind heute die spiri-
tuellen „Kraftorte“ in und um die Kirche?
Treffpunkt: Regiswindiskirche, Kirchberg- 
str. 16. Um eine Spende wird gebeten. Info: 
Pfarrer Christof Fröschle, Tel. 07133/98580 
bzw. Pfarramt-West@Kirche-Lauffen.de

Zirkus in Neckarwestheim
Reblandhalle, Saal 3. Eine Veranstaltung der 
MEDIENWELT (Bücherei) Neckarwestheim
Sonntag, 30.10.16, 15:00 Uhr 
„Der Löwe lacht“ – ein Liederzirkus zum Mit-
singen und Mitmachen für Kinder von 4 - 10 
Jahren.
Dauer: ca. 60 Minuten, Karten unter www.
reservix.de sowie in der MEDIENWELT Neckar-
westheim: www.meine-medienwelt.de. 
Kinder: 5 € (Tageskasse: 6 €), Erwachsene: 7 € 
(Tageskasse: 8 €).


